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Sicher ist sicher!  
Wertsachen und Dokumente 
vor Dieben schützen 

TRESORBAU BALKMANN: Inhaber Wolfgang Balkmann. Große Ausstellungsfl äche mit 
Angeboten namhafter Hersteller in der Ostendstr. 11 in 64319 Pfungstadt, Tel. 0 6157-833 
33, Fax 06157-832 44, E-Mail verkauf@balkmann-tresore.de, www.balkmann-tresore.de

PFUNGSTADT | Wie schütze ich meine 
Wertsachen, Dokumente und sonsti-
gen Gegenständen, wie Datenträger 
und Wa� en vor Diebstahl und Feuer? 
Dafür gibt es eine sichere Möglichkeit: 
Ein Tresor. Tresore aller Größen und Si-
cherheitsstufen erhalten Sie bei Tresorbau 
Balkmann in Pfungstadt. Auf einer großen 
Ausstellungsfl äche in der Ostendstraße 
11 bietet Inhaber Wolfgang Balkmann 
eine Vielzahl unterschiedlicher Tresore 
namhafter Hersteller an, vom kleinen 
Möbeleinsatztresor über Wertschutz- und 
feuerfeste Dokumentenschränke bis hin 
zu Pistolen- und Waff entresore. Sollte der 
auf Ihre Bedürfnisse zugeschnittene Tre-
sor einmal nicht dabei sein, können über 
Umbauten und Sonderanfertigungen fast 
alle speziellen 
Vorstellungen 
binnen kurzer 
Zeit umgesetzt 
werden. 
Wolfgang Balk-
mann blickt auf 
eine über 30jäh-
rige Erfahrung 
in Sachen Tresore 

und Tresortechnik zurück, die ihm bei der 
fachgerechten Kundenberatung zugute 
kommt. Seine Privat- und Geschäfts-
kunden, zu denen Banken, Autohäuser, 
Apotheken, Ärzte und Forschungsanstal-
ten und -labore sowie Schützenvereine 
zählen, schätzen sein Fachwissen und 
nehmen gerne die zusätzlichen Service-
leistungen wie Anlieferung, Aufstellung, 
Einbau oder Bodenverankerung in An-
spruch. Auf besonderen Kundenwunsch 
erfolgt die Erstberatung vor Ort, um die 
räumlichen Gegebenheiten in Augen-
schein zu nehmen. Einen Überblick über 
das gesamte Sortiment können Sie sich 
im Online-Shop unter www.balkmann-
tresore.de verschaff en. Wer genau weiß, 
welcher Tresor der richtige für ihn ist, kann 

dort selbstver-
ständlich auch 
mit wenigen 
Klicks direkt sei-
ne Bestellung 
v o r n e h m e n 
und sich den 
Tresor bequem 
nach Hause 
liefern lassen.

dort selbstver-
ständlich auch 
mit wenigen 
Klicks direkt sei-
ne Bestellung 
v o r n e h m e n 

GRIESHEIM Extratour Touristik Großzügigere 
und hellere 
Büroräume in der  
Pfützenstraße 10

baustoff
kramer

BK-Exlusiv
Aquap� aster

„Nero-Bianco“ 
8 cm stark
6 verschiedene
Formate

8 cm stark
6 verschiedene
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AKTIONSPREIS: qm 24,9
0 Euro 
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Unser Angebot 2018

Öffnunszeiten: Mo. - Fr. 7.00 - 18.00 Uhr & Sa. 7.30 - 12.30 Uhr

BK-Exklusiv
Aquapflaster

Seit dem 01. Mai 2018 ist das 
Extratour Reisebüro in der Pfüt-
zenstraße10, (nicht mehr in der 
Hausnummer 29) in neuen größeren 
helleren Räumen. Das Büro konnte 
durch die neuen Räume etwas groß-
zügiger gestaltet werden und es gibt 
auch einen modernen Beratungsraum 
für kleine Gruppenpräsentationen. 
     Das soll vor allem den künftigen 
Ausbau von Kleingruppenreisen durch 
und mit Extratour Touristik dienen. In 
diesem Jahr führt Horst Reitz Kunden 
nach Norwegen zur Postschiff reise mit 
der MS Midnatsol und eine zweite 
Reise im August nach Namibia und 
Botsuana (Hier sind noch 2 Plätze 
frei). Extratour plant diese Reisen und 
führt sie selbst als Veranstalter durch, 
Kunden werden von der Haustüre ab-
geholt und sind während der gesam-
ten Reise durch fachkundige Reiselei-
tung betreut. 
     Horst Reitz von Extratour Touristik 
legt Wert auf eine off ene und ehrliche 
Beratung, bestmögliche Leistung zu 
vertretbarem Geld und sorgt mit über 
35 Jahren Geschäftserfahrung dafür, 
dass die Kunden das Maximale erle-
ben und mit vielen authentischen 
Eindrücken von den Reisen zurück-
kehren.  Mehr auf Seite 8.

DIE DIESJÄHRIGE GRUPPENREISE VON EXTRATOUR WURDE MIT DER MS MIDNATSOL DUCHGEFÜHRT.DIE DIESJÄHRIGE GRUPPENREISE VON EXTRATOUR WURDE MIT DER MS MIDNATSOL DUCHGEFÜHRT.
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GRIESHEIM | Am schönen Muttertags-
onntag bestritt die männliche B1 des 
TuS Griesheim die zweite Runde der 
Oberliga Qualifikation 2018/19 in Ful-
dathal-Ihringshausen bei Kassel. Fünf 
Mannschaften, Spielzeit 2 x 15 Minu-

ten mit 3 Minuten Pause. Lediglich der 
Tabellenletzte hat keine Chance mehr 
auf die Oberliga. Die Mannschaft der 
TuS gönnte sich den Luxus, bereits eine 
Nacht vorher anzureisen. Nachdem die 
Trikots von einer defekten Heckklappe 

wieder freigegeben wurden und einem 
anschließendem Biergartenbesuch war 
um 23:30 Uhr  Bettruhe angesagt. 
Nach einem sensationellen Frühstück 
startete die Mannschaft bei sonnigem 
Wetter in die Qualivorrunde. Das erste 
Spiel um 11:40 Uhr gegen die Gast-
mannschaft Fuldatal/Ihringshausen 
konnten die Jungs leider nicht für sich 
entscheiden. Was wohl auch an der 
großen Anspannung und Nervosität 
gelegen haben mag. In den letzten Mi-
nuten konnte die Heimmannschaft aus 
Fuldatal die zwei Tore Führung der TuS 
mit drei Toren in Folge abwenden und 
das Spiel mit 12:13 für sich entschei-
den. Nach diesem ersten Dämpfer und 
leicht geknickter Stimmung ging es im 
zweiten Spiel gegen den JSG Wallstadt 
(eine Spielvereinigung von Kleinwall-

stadt und Großwallstadt aus Unter-
franken). Bis zur 10. Spielminute war 
das Spiel sehr ausgeglichen. Keine der 
beiden Mannschaften konnte sich mit 
mehr als einem Tor absetzen. Dann je-
doch gelang es den Jungs aus Gries-
heim sich bis zur Halbzeit mit vier Toren 
in Folge einen Vorsprung zu verschaf-
fen. In der zweiten Halbzeit konnte die 
JSG Wallstadt nur drei Tore erzielen. 
Das Spiel endete 9:20. Die nächste Par-
tie gegen Schwarzbach gestaltete sich 
in der ersten Hälfte mal wieder span-
nend. Nur zwei Tore trennten die bei-
den Mannschaften zur Halbzeit beim 
7:9. In der zweiten Hälfte war die To-
rausbeute wesentlich höher und somit 
wurde das Spiel mit 11:19 gewonnen. 
   Zum Abschluss des langen Tages 
stand noch das Spiel gegen den Favo-
riten aus Melsungen an. Griesheim 
zeigte eine starke Leistung in der De-
fensive und konnte zeitweise gegen 
den Turniersieger mithalten. Dennoch 
gewannen diese zum Schluss mit 
15:21 Toren. Nach kurzem Duschgang 
ging es für alle auf die Heimreise. Nach 
Stau und regenüberflutenden Straßen 
dauerte die Heimreise dann doch län-
ger als erwartet. 
     Die neu formierter Mannschaft um 
den Trainer Stefan Hein zeigte eine sehr 
gute Abwehrleistung unterstützt durch 
tolle Leistungen der beiden Tormänner. 
Am Ende konnte sich Griesheim den 
dritten Tabellenplatz sichern und ha-
ben somit Anfang Juni weiterhin die 
Chance auf einen Oberligaplatz. 
      Vielen Dank auch an alle Beteiligten 
aus Fuldatal, die sich am diesem Tag 
um Organisation und  Bewirtung ge-
kümmert haben. Die nächste Runde 
fand am 02.06.18 in „Doorner Halle 
Steinheim“, 63456 Hanau statt.

Draht-Weissbäcker KG
Verwaltung: Steinstr. 46 - 48, 64807 Dieburg
Betrieb: Darmstädter Str. 2 - 10, 64807 Dieburg
Telefon (0 60 71) 9 88 10 · Telefax (0 60 71) 51 61
www.draht-weissbaecker.de · draht@weissbaecker.de

ZÄUNE · GITTER · TORE
1.200.000 m Draht und

1300 Türen und Tore

immer an Lager !

Sorgen Sie vor! Wir beraten Sie gerne bei 
einem persönlichen Gespräch in unseren 
Räumlichkeiten oder bei Ihnen zu Hause zu 
allen Themen in den Bereichen Bestattungen 
und Bestattungsvorsorge. Weiterführende 
Informationen und Veranstaltungstermine in 
2018 nden Sie auf unserer Homepage.

kontakt@kahrhof-bestattungen.de
w w w . k a h r h o f - b e s t a t t u n g e n . d e

Merckstraße 13, 64283 Darmstadt
Tel. 06151-59908-0 Fax 06151-59908-17

   Senta Kahrhof, Thea Wiedenroth-Kahrhof,  Werner Kahrhof

Bestattungen und Bestattungsvorsorge

GRIESHEIM | Nach einer traditionel-
len „ Denkpause“ starten wir nun 

wieder mit den Proben zu unseren 
in 2018 geplanten Auftritten. Wir 

NÄCHSTER AUFTRITT:  „Wir freuen uns auf das Heinerfest und auf Euch!“
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Just for Fun | 1. Juli auf dem Heinerfest

GRIESHEIM | Für Jugendliche im Al-
ter von 13 bis 17 Jahren, die Lust auf 
ein unvergessliches internationales Er-
lebnis haben und ihre Sommerferien 
gerne mit Jugendlichen aus den Part-
nerstädten verbringen möchten, ist 
die diesjährige Jugendbegegnung in 
Bar-le-Duc (Frankreich), von Montag, 
16. bis Mittwoch, 25. Juli, die richti-
ge Wahl! Dieses Jahr ist die Partner-
stadt Bar-le-Duc die Gastgeberin und 
wartet mit dem Motto „Vom Gestern 
zum Heute“ auf. Träger der Veranstal-
tung sind die örtlichen „Centres Socio-
culturels“ (vgl. einem Verein der Kin-
der- und Jugendarbeit) im Auftrag des 
„Comité de Jumelage“, dem örtlichen 
Verschwisterungskomitees. Eingela-
den sind die Jugendgruppen aus den 
Griesheimer Partnerstädten Pontassie-
ve (Italien), Gyönk (Ungarn) und Bar-
le-Duc. Die gemeinsame Unterkunft 
der internationalen Gemeinschaft ist 
in einer örtlichen Berufsschule geplant. 
10 Griesheimer Jugendliche können 
teilnehmen. 
      Das Programm bietet einen ab-
wechslungsreichen Mix aus Projekt-
arbeiten, (Kultur-)geschichte, Sport, 
Freizeit und Geselligkeit: Highlights 
sind Ausflüge in die Stadt Metz, die 
Festungsanlagen des 1. Weltkrieges von 
Verdun sowie an den größten Stau- 
und Freizeitsee Frankreichs, den Lac 
du Der. Stadtrallye, Reiten, Katama-
ranfahrt, Fahrradtour und ein Empfang 
im Rathaus sind nur ein kleiner Auszug 
dessen, was der europäischen Jugend-
gruppe geboten wird. 
     Um zu einem europäischen Team zu-
sammenzuwachsen, bleibt natürlich 
auch viel Zeit für das gegenseitige Ken-
nenlernen, z.B. mittels vieler verschie-
dener kleinerer Sport- und Freizeitak-
tivitäten. Ziel der jährlichen Jugendbe-
gegnungen mit den Partnerstädten ist 
es, ein gegenseitiges Kennenlernen der 
Jugendlichen der Partnerstädte unter-
einander zu ermöglichen, Sprach-
barrieren und Vorurteile  abzubauen, 

2. GRIESHEIMER TISCHTENNIS STADTMEISTERSCHAFTEN: Mit knapp 90 Teilnehmern waren am Pfi ngstwochenende wir ähnlich gut besetzt wie im Vorjahr, es ist 
aber durchaus eine Menge Platz nach oben möglich.Weibliche Jugend von links: Melanie Singler (Abteilungsleitung Tischtennis TuS), Marlis Becker (TuS 
Hauptverein), Eva Hahn, Sophie Schmalz, Michael Hutterer (Vorstand SV st. Stephan) Männliche Jugend von links: Melanie Singler, Marlis Becker, Micha-
el Hutterer, Erik Fischer (SVS), Denizhan Müjde (TuS) und Nathan Eufi nger Siegerehrung Senioren Doppel links: Melanie Singler, Heinz Liederbach, Horst 
Müller, Alfred Harder, Fredi Seip (alle Tus), Martin Ebli (SVS) Siegerehrung Herren bis QTTR 1299 Doppel von Links: Klaus-Dieter Wenzel, Melanie Sing-
ler, Andreas Eufi nger, Erik Fischer, Abolfazl Fallah-Nejhad, David Peters, Holger Kins, Denizhan Müjde, vorne Frank Janowski, Thomas Koslowski.
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DIE SPORTLICHEN (oben): Marc Schäfer, Hannes Dietz, Alexander Siebel, Tim Schneider, Marten Hein, René 
Bergmann und unten: Stefan Hein, Carmelo Laneri, Pascal Tischer, Luis Bohländer , Simon Ruwisch. 

FO
TO

: T
US

Partnerstadt Bar-le-
Duc I Gastgeberin für 
Jugendbegegnung 
Vom 16. bis 25. Juli | Noch 
Plätze frei!

Freundschaften und Kontakte zu knüp-
fen, um einen Beitrag zur Stärkung 
der bestehenden Städtepartnerschaf-
ten, sowie zur europäischen Völkerver-
ständigung insgesamt, zu leisten. Die 
Teilnahme an der 10tägigen Jugend-
begegnung kostet inklusive aller Leis-
tungen (An- und Abreise, Unterkunft, 
Vollverpflegung, Mobilität, Programm) 
einen Teilnahmebeitrag von 300€. In 
verpflichtenden Vorbereitungstref-
fen werden alle Informationen und 
das Programm mitgeteilt. Anmeldung 
und Info: Büro der Jugendförderung 
der Stadt Griesheim in der Dieselstra-
ße 10 (1. Stock, bitte klingeln), Öff-
nungszeiten Mo-Fr 9-12 Uhr und Mo-
Do 14-16 Uhr. Der Anmeldeschluss ist 
22.06.18. Familien mit geringen Ein-
kommen können über die Jugendför-
derung einen Antrag an den Landkreis 
auf Ermäßigung bzw. Übernahme des 
Teilnahmebeitrages stellen. Auf der In-
ternetseite www.bluebox-griesheim.
de (unter „Sommerferienprogramm“) 
kann das Anmeldeformular ausge-
druckt werden. Für weitere Infos ste-
hen folgende Kontaktmöglichkeiten 
zur Verfügung: Telefon 06155/868480, 
E-mail: info@bluebox-griesheim.de. 

GRIESHEIM | Der „Blue Box -Treff“ des 
Jugendzentrums der Stadt Griesheim 
ist ein „Offener Treff“ und bietet allen 
Griesheimer Jungen und Mädchen von 
der 4. Klasse bis zum Alter von 14 Jah-
ren immer mittwochs und freitags von 
15 bis 18 Uhr vielseitige und anregen-
de Freizeit-, Spiel- und Gruppenmög-
lichkeiten. Hierzu zählen unter ande-
rem der PC- und Internetraum, Gesell-
schaftsspiele, Billard, Tischfußball, Air 
Hockey, E-Darts, der selbst verwaltete 
Kiosk, die Leseecke, verschiedene 
Spielkonsolen und nicht zuletzt die 
Nutzung des zum Jugendzentrum ge-
hörigen Hallenbereichs für allerlei 

Sportaktivitäten. Zu allen Programm-
punkten neben den „Offenen Treffs“ im 
Jugendzentrum, und auch dem Ange-
bot der Nutzung des Internet- und PC-
Raumes, erfolgt eine direkte Anmel-
dung vor Ort in der Gruppenbespre-
chung ab 15:45 Uhr. Alle Angebote des 
„Offenen Treffs“, d.h. Ausleihen von 
Spielkonsolen, Bällen, Tischtennis-
schlägern, Billardkugeln, Queue, Air 
Hockey Puks u.a. Spielmaterial, werden 
mit der beim Erstbesuch kostenlos aus-
gestellten „Blue Box Karte“ von den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zur 
Verfügung gestellt. Um den PC- und 
Internetraum nutzen zu dürfen, bedarf 
es einer, von den Eltern unterschriebe-
nen, Einverständniserklärung. Weiter 
geht’s im „Blue Box-Treff mit „Offene 
Treffs“ am 15.06. (Fr) sowie am 20.06. 
(Mi), bei denen auch frisches Obst an-

geboten wird. Als Schlusspunkt des 
Monats ist für den letzten Schultag, 
(Freitag, 22.06.) vor den Sommerferi-
en, ein Picknick auf dem hauseigenen 
Grillplatz mit Wassermelone, Gemüse-
sticks und coolen Getränken geplant. 
Der Mitmachbeitrag beträgt 50 Cent.
Der „Blue Box-Treff“ ist in den Som-
merferien geschlossen und öffnet in 
der zweiten Schulwoche, am Mitt-
woch dem 15. August, mit einem 
Schnuppertag für die 4. Klassen. Wei-
tere Informationen zum „Blue Box 
Treff“ und allen weiteren Angeboten 
der Jugendförderung und des Jugend-
zentrums der Stadt Griesheim: Telefon 
06155-868480, E-mail: info@blue-
box-griesheim oder auf der „Blue -Box“ 
homepage unter www.bluebox-gries-
heim.de. und den Button: „Blue Box-
Treff “ anklicken.

Blue Box-Tre�  
Picknick mit Wassermelone, 
Gemüsesticks und coolen 
Getränken 

werden in den Proben bis zu unse-
rem ersten Auftritt am Pfingst- 
Sonntag an den Angelteichen ver-
suchen, einige neue Ideen zu ver-
wirklichen und unser schon heute 
umfangreiches Repertoire nochmals 
erweitern. Lasst Euch überra-
schen!!!!!! Wir freuen uns riesig, 
wenn Ihr wieder so zahlreich zu un-
seren Auftritten kommt, wie das 
seither immer der Fall war! Unsere 
Auftritte 2018 stehen jetzt fest: 
Sonntag, 1. Juli 2018 (Heinerfest) 
ab 16.00 Uhr: AlleWeltTreff in 
Darmstadt; Freitag, 21. September 
2018 (Zwiebelmarkt) ab 19.00 Uhr: 
Wagenhalle Griesheim; Samstag, 
24. November 2018 ab 20.00 
Uhr: Die Traditionelle Jahresab-
schluss-Oldie-Nacht im Jagdhofkel-
ler Darmstadt-Bessungen. (Frankensteiner)

B-Jugend TuS Griesheim im Rennen
2. Runde der Oberligaquali� kation in Fuldathal-Ihringshausen

GRIESHEIM | Am 26. und 27.5. fan-
den im Hallenbad in Viernheim der 
11. Sprint- und 6. Mehrkampfwett-
bewerb statt, an dem zahlreiche 

Schwimmerinnen und Schwimmer 
des TuS Griesheim teilnahmen. Un-
terstützt wurden sie dabei von den 
Trainern Pia Lenhardt und Sam Ahier. 

Mit dabei waren Ben Blatterspiel, 
Arabella Caspari-Nossa, Arian Ciftci, 
Luca Günther, Liara Härtel, Linus Jan-
ning, Antonia Kirchner, Emilius Kirch-
ner, Maxine Klinger, Maxim Oprea, 
Tim Pieper, Michail Samsonov und 
Parker Alexander Waite. Insgesamt 
konnten 8 Gold-, 6 Silber- und 5 Sil-
bermedaillen mit nach Hause ge-
nommen werden. Fast alle durften 
sich daneben über neue persönliche 
Bestzeiten freuen. Für die hessischen 
Meisterschaften konnten sich Tim 
Pieper (Jg. 2007) über 100 m und 
200 m Brust, Emilius Kirchner (Jg.  
2006) über 100 und 200 m Freistil 
und Parker Waite (Jg. 2008) über 200 
m Freistil qualifizieren. Arian Ciftci 
(Jg. 2007), Maxim Oprea (Jg. 2007) 
und Maxine Klinger (Jg. 2005) 
schwammen erneut die angegebe-
nen Qualifikationszeiten, wobei Ma-
xim und Maxine mit neuen Bestzei-
ten die Qualifikationen sogar unter-
boten. Während des Wettbewerbs 
waren vom TuS insgesamt mit Tanja 
Klinger, Tanja Kirchner, Carmen Härtel 
und Jürgen Pieper 4 Kampfrichter da-
bei, an die ebenso wie an die Trainer 
ein herzliches Dankeschön geht. FAST ALLE durften sich daneben über neue persönliche Bestzeiten freuen.

Honorar für Biergartenfotogra� e: 06157.989 699

Tus Sprint- und Mehrkampfwettbewerb 
im Viernheimer Schwimmbad
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PFUNGSTADT | Die Schreinerei Pfau fei-
ert ihr 25-jähriges Firmenjubiläum! Die 
Zahl „25“ hat in jeglicher Hinsicht eine 
besondere Bedeutung. Nach 25 Jahren 
Ehe feiert ein Paar die Silberhochzeit.  
25 ergibt umgedreht die Zahl 52, das 
ist Anzahl der Wochen im Jahr. Und 
subtrahiert man das Produkt von 2 und 
5 mit der Quersumme des Gründungs-

jahres 1993 (1+9+9+3) plus Jubilä-
umsjahres 2018 (20+18) so erhält 
man das stolze Alter des Gründers und 
Eigentümers Jürgen Pfau:  50 Jahre. 
Spitz gesagt, ein halbes Jahrhundert 
(Leben) feiert ein viertel Jahrhundert  
(Betrieb). Was für  ein historisches  Er-
eignis! Der festliche Anlass  wurde mit 
dem gesamten Team groß gefeiert! 

1993 begann Herr Pfau mit 3 Mitarbei-
tern. Heute beschäftigt  er rund 18 Mit-
arbeiter, wobei die meisten Schreiner 
selbst ausgebildet und in den laufen-
den Betrieb übernommen wurden. 
Durch jahre-
lange Pla-
nung und 
F e r t i g u n g 

von Holzfenstern unterstützt mit dem 
Wissen seines Schwiegervaters  Karl 
Fließ,  konnte  J. Pfau viel Erfahrung  in 
den unterschiedlichen Bauweisen, ver-
stärkt im Denkmalschutz sammeln. 
Diese Erfahrung und das benötigte 
Fachwissen  zeichnet das Team um Jür-
gen Pfau heute aus. Arbeiten wie im 
Darmstädter Residenzschloss, das Rat-
haus und viele Privatkunden zählen zu 
den Top-Referenzen des Handwerkers. 
Der große Vorteil ist nicht nur die eige-
ne Produktion der Holzfenster- und 
Haustüren, sondern der Komplettser-
vice von Planung, Produktion und 
Montage. Hier bekommen Sie den vol-
len Service aus einer Hand.  Inhaber 
Jürgen Pfau dankt seinen Kunden und 
den kompetenten Vertretern seiner Lie-
feranten und ganz besonders seinem 
tollen Team für die Treue und die gute 
Zusammenarbeit! Auf mindestens wei-
tere 25 Jahre! Referenzobjekte und alle 
Leistungen finden Sie online auf 
www.schreinerei-pfau.de!
Schreinerei Jürgen Pfau e. K.
Ostendstraße 13D,64319 Pfungstadt
Telefon: 06157-84748
E-Mail: schreinerei-pfau@t-online.de
www.schreinerei-pfau.de
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PFUNGSTADT | Der Schuh- und Schlüs-
selservice Rümmler bietet seine, 
nunmehr über 20 Jahre, umfangrei-
chen Dienste in der City-Passage in 
Pfungstadt an. Der Inhaber ist gelern-
ter Schuhmacher und kompetenter 
Berater bei der Reparatur oder Aufar-
beitung von Schuhen. Aber nicht nur 
Schuhe sind bei Firma Rümmler in 
besten Händen, sondern ein weiteres 
Betätigungsfeld sind die Schlüsselan-
fertigung, Erstellung von Stempeln 
für viele Bereiche und das Schleifen 
von Standard Messern und Scheren. 
Da im Rahmen des veränderten Kauf-
verhaltens der meisten Kunden der 
Schuhreparaturdienst zurück gegan-

gen ist, wurde die Palette um weite-
re Lederartikel erweitert und die Ar-
tikel werden zum Verkauf angeboten. 
So sind bei Firma Rümmler aus ech-
tem Leder Gürtel, Taschen, Geldbör-
sen und Rucksäcke kostengünstig im 
erweiterten Angebot. Jedoch betont 
Lars Rümmler, dass auch weiterhin 
der gewohnte Service gewährleistet 
ist. Neben den erwähnten Standard 
Angeboten bietet die Fa. Rümmler 
auch Sonderangebote verschiedens-
ter Art an. So können dort zurzeit Fan 
- Schlüsselanhänger der verschiede-
nen Fußballvereine erworben werden. 
Die Ladenöffnungszeiten sind beson-
ders kundenfreundlich, da das Ge-
schäft an den Werktagen durchge-
hend geöff net ist. Ö� nungszeiten:
Montag-Freitag 8.15 bis 18.00 Uhr, 
Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr. Unter 
nachfolgender Adresse sind wir für 
Sie zu erreichen: Rümmlers Schuh- 
und Schlüsselservice, City Passage 8
64319 Pfungstadt, Tel. 06157-974814

direkt vom Großhandel
FRITSCH GMBH
AM SCHLACHTHOF 5
POSTFACH 1321
64625 BENSHEIM
Tel. (06251) 80088-0
Fax (06251) 80088-9

www.guenstige-garagentore.de

• ROHR- UND KANALREINIGUNG 
• KANALUNTERSUCHUNG  NACH ATV 
• DICHTIGKEITSPRÜFUNG GEM. EKVO 
• ROHR-U.-KANALRENOVATION - OHNE TIEFBAU
• KANALROBOTIK 

www.Rohrreinigung24.de

24Std. Notdienst
06151 -57343
06157 -2578
06257 -4964

Freecall: 0800-1884010
Telefonische Auftragsannahme zum Ortstarif. Es erfolgt 
die kostenlose Weiterschaltung zu unserem Firmensitz in 
64665 Alsbach-Hähnlein – Sandwiesenstr. 37

EDITORIAL

PFUNGSTADT | Viele Bewohner kennen 
das Problem: Ungünstige Wasserwerte 
können in jeder Heizungsanlage vor-
kommen. Vor allem große Anlagen 
werden hierbei als kritisch angesehen. 

Die Ursachen dafür sind Sauerstoff, ein 
saurer pH-Wert oder eine erhöhte elek-
trische Leitfähigkeit. Dies führt zu Rost 
und zu Verschlammungen der Anlage. 
Besonders unter Schlammablagerun-
gen sinkt der pH-Wert ab und das Hei-
zungswasser wird sauer. Die Wärme-
übertragung vermindert sich und wert-
volle Energie geht verloren. Wichtig ist 

also, dass der pH-Wert immer gleich 
gehalten werden muss. Folgen bei 
nicht-gleichbleibendem pH-Wert ist 
nicht nur Verschlammen, sondern auch 
ein erhöhter Energieverbrauch durch 

schlechtere Wärmeübertragung, 
Blockieren von Regelventilen und Pum-
pen, defekte Wärmemengenzähler und 
laute Fließgeräusche. Um dieses Prob-
lem vorzubeugen wurde ein Gerät mit 
3-fach Sicherheit entwickelt (Bild 1). 
Hier werden drei bewährte Korrosi-
onsschutzverfahren miteinander 
kombiniert (Bild 2). Die Entgasung ent-

fernt Sauerstoff und Gas, der Anoden-
schutz reguliert den pH-Wert und der 
Magnetfluss filtert Schlamm und 
nimmt eine reinigende Funktion ein. Ist 
das Wasser erst einmal verschlammt, 

ergibt es einen Energieverlust von bis 
zu 20%. Um dieses Problem vorzubeu-
gen gibt es zwei Möglichkeiten. Entwe-
der man legt sich eine neue Heizungs-
anlage zu, denn die 3-fach Sicherheit 
ist in den neuesten bereits installiert. 
Oder die  Firma Stork Haustechnik 
kommt persönlich bei Ihnen Zuhause 

vorbei und rüstet Ihr bestehendes Gerät 
mit dem 3-fach Sicherheitsgerät nach. 
Hier stellt sich die Frage: was ist der 
gravierende Vorteil auf die Dauer gese-
hen? Sie haben eine effektive Energie-
einsparung durch optimale Wärme-
übertragung, Ihre komplette Heizungs-
anlage wird vor Korrosion geschützt, es 
wird kein zusätzliches Rostschutzmittel 
benötigt und es sorgt für klares, saube-
res Heizungswasser und somit für einen 
störungsfreien Betrieb. Stork Heizungs-
technik ist bereits seit vielen Jahren der 
Spezialist für fließendes Wasser. Durch 
jahrelange Erfahrung kann Geschäfts-
führer Thomas Stork das Fachwissen 
seinem Team weitergeben und hat ei-
nen kompetenten Mitarbeiterstamm 
aufgebaut. Das Team arbeitet kunden-
orientiert und zuverlässig. Hier gibt es 
für jedes Problem die passende Lö-
sung. Stork Haustechnik ist aber nicht 
nur Ihr Ansprechpartner in Sachen 
Heizung, sondern auch Ihr Spezialist 
für Sanitäranlagen. Hier bietet Stork 
ein Rund-um-Programm von 3D Bad-
planung, Badeinrichtung, Installation, 
Wasseraufbereitungsanlagen und Sa-
nierung als Komplettsystem. Nehmen 
Sie jetzt Kontakt auf und lassen Sie 
sich Ihr maßgeschneidertes Angebot 
anfertigen. (Gina Pfau)

Stork Haustechnik GMBH & Co. KG
Mainstr. 97, 64319 Pfungstadt
Tel. 06157/989761, Fax 6157/919376
E-Mail: info@stork-haustechnik-
darmstadt.com
www.stork-haustechnik-darmstadt.com

GELERNTER SCHUMACHER LARS RÜMMLER in seinem Ladengeschäft in der 
City-Passage Pfungstadts vor der neuen Kollektion von Ledergürteln, 
Rucksäcken und Handtaschen aus echtem Leder.

Vorbeugen oder Nachrüsten? | Heizungsanlage mit 3-fach Sicherheit | Stork Haustechnik

Lars Rümmlers Schuh- und Schlüssel-
service I Im Zentrum von Pfungstadt

DER MITARBEITERSTAMM wuchs in den letzten 25 Jahren zu einem fachlich qualifi zierten & motivierten Team zusammen!
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Durch jahre-
lange Pla-
nung und 
F e r t i g u n g 

DIE FIRMENAUTOS: Immer für Sie im 
Einsatz, sogar auch im Notfall!

DIE FIRMA STORK HAUSTECHNIK hat 
Ihren Sitz in Pfungstadt und ist 
jederzeit für Sie erreichbar!
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Vielfalt rund ums Holz | 25 Jahre Schreinerei Jürgen Pfau e. K.

INHABER JÜRGEN PFAU

Vor zwei Wochen war meine Bekann-
te bei einem Lebensmitteldiscounter, 
um ihre Plastikfl aschen abzugeben. 
Am Automaten angekommen, sieht 
sie sofort, dass jemand vor ihr, den 
Gutschriftbon vergessen hatte mit-
zunehmen. Also bares Geld! Sie gab 
den Bon der Kassiererin, im Fall 
sich die „vergessliche“ Person mel-
det. Als meine Bekannte dann spä-
ter selbst an die Kasse kam, be-
dankte sich die Kassiererin noch-
mal für ihr Mitdenken und ihre 
Ehrlichkeit. Ein älteres Ehepaar 
hätte sich „wie Bolle“ gefreut.
Diese Woche, gleicher Discounter, nur zwei Orte weiter. Meine Be-
kannte wollte wieder ihre Plastikfl aschen loswerden. Diesmal ver-
gisst sie selbst den Bon mitzunehmen. Sie wollte sich gerade zum 
Einkaufen umdrehen, da ruft eine junge, in Kopftuch gehüllte, Frau: 
„Hallo! Sie haben vergessen..!“ Es war ein stolzer Betrag auf dem 
Bon und meine Bekannte bedankte sich sehr bei der Dame.
Eine Geschichte aus dem Alltag, weder spannend noch geistreich, 
aber wenn man genauer hinsieht, kann man vielleicht auch etwas da-
von mitnehmen. Könnte es sein, dass wenn man etwas Positives in die 
Gesellschaft gibt, es irgendwann auch wieder bei einem selbst landet 
und die Welt ein bisschen besser macht? 
Wir wünschen Ihnen einen tollen Sommer mit vielen Glücksmomen-
ten im Alltag.

Vor zwei Wochen war meine Bekann-
te bei einem Lebensmitteldiscounter, 
um ihre Plastikfl aschen abzugeben. 
Am Automaten angekommen, sieht 
sie sofort, dass jemand vor ihr, den 

MÖRFELDEN-WALLDORF | Nur 25 km 
von Pfungstadt entfernt mussten von 
August bis November 1944 1700 un-
garische Jüdinnen unter härtesten Be-
dingungen Sklavenarbeit verrichten: 
Sie bauten im Wald bei Mörfelden-
Walldorf eine „kriegswichtige“ Roll-
bahn für den Frankfurter Flughafen. 
Die Geschichte ihrer Leiden geriet in 
Vergessenheit. Erst 1072 brachten drei 

Jugendliche Licht ins Dunkel und wur-
den prompt –wie es auch heute noch 
häufig üblich ist – als Nestbeschmut-
zer beschimpft.  In der Folgezeit wur-
de in Mörfelden-Walldorf Vorbildli-
ches geleistet.  Ein historischer Lehr-
pfad und der  Film „Rollbahn“ von 
Malte Rauch  vermitteln heute den 
Besuchern in eindrucksvoller Weise, 
von welchen Erinnerungen die Über-

lebenden bis an ihr Lebensende ge-
plagt werden. Der Arbeitskreis ehema-
lige Synagoge Pfungstadt e.V. organi-
siert für Sonntag, 26. Juni 2005 eine  
Fahrt zu diesem KZ 
Außenlager. Termin:  
Samstag, 23. Juni 
2018, 13.00 Uhr Ab-
fahrt in Pfungstadt 
am Bahnhof, An-
meldung ist erfor-
derlich. Kosten 15,-
€ für die Fahrt plus 
Eintrittsgeld. Kon-

takt: Renate Dreesen, Adam-Schwinn-
Str. 49, 64319 Pfungstadt, Tel/Fax 
06157/84470, rdreesen@gmx.net, 
www.synagoge-pfungstadt.de

Arbeitskreis ehemalige Synagoge Pfungstadt e.V. 
Stadt Pfungstadt- Bunt ohne Braun im Landkreis Darmstadt-Dieburg  
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Kontakt:  

Renate Dreesen, Adam-Schwinn-Str. 49, 64319 Pfungstadt, Tel/Fax  06157/84470 
rdreesen@gmx.net     www.synagoge-pfungstadt.de 

„KRIEGSWICHTIGE“ Rollbahn für den Frankfurter Flug-
hafen bauten Jüdinnen unter Sklavenbedingungen.

KZ-Gedenkstätte in Mörfelden-Walldorf
Besichtigung und Film: Rollbahn | Fahrt zum KZ Außenlager
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DARMSTADT-EBERSTADT | Wenn man 
sich früher ein Fahrrad kaufen wollte, 
wusste man allenfalls eine bestimmte 
Marke. Heute muss man sich erst ein-
mal klar werden, für welchen Zweck 
das Rad denn sein soll. Die Möglichkei-
ten sind sehr umfangreich. 
Soll es ein MTB (All Terrain Bike), ein 

BMX-Rad (extrem stabil für sportliche 
Könner), ein Citybike für Einkaufsfahr-
ten, ein Cross-Rad (Gelände- und 
Querfeldein-Rad), ein Downhill-Bike 
(sehr robust, ein „Bergabfahrrad“), ein 
E-Bike (Elektro-Fahrrad) oder ein Fully 
(vollgefedertes Fahrrad) sein. Da 
braucht man schon professionelle Hilfe. 

Die fi ndet man im Fahrradhaus Rausch-
hardt in Darmstadt in der Heimstätten-
siedlung. Robert Pfeiff er führt die Firma 
in der 2. Generation. Gegründet wurde 
sie vom Rennradprofi   Gerd Rausch-
hardt, dem Vater von Robert Pfeiff er, 
vor 30 Jahren. Seit 29 Jahren ist der Sitz 
des Unternehmens nun in Darmstadt, 
Klausenburger Straße 106. Die Aus-
wahl von Fahrrädern ist riesig. Und es 

Radfahrer! Hier kein Schimpfwort

OB MAN HIER WOHL ein passendes Rad fi ndet?

 
 

 
 

Doch wohin? Anstatt nach Australien 
oder Neuseeland hat es mich im April 
2017 in den weiten Norden verschlagen. 

Island, auch bekannt als Land des 
Eis und Feuers, der Feen und Trolle, der 
Wasserfälle und Geysire und vieles 
mehr. So viele Titel für ein so kleines 
Land (ca. 103.000 km2) mit so weni-
gen Einwohnern, und zwar ungefähr 
350 000. 

Island wurde von den Wikingern ent-
deckt und ab dem späten 9. Jahrhun-
dert durch Auswanderer aus Norwe-
gen, anderen skandinavischen Ländern 
und keltischen Siedlern bevölkert, was 
man heute noch an den traditionellen 
Isländischen Turmhäusern sehen kann 
(19). Das isländische Parlament (Alþin-
gi), welches sich in Þingvellir (heute ein 

Nationalpark und Touristenattraktion) 
traf,  geht bis ins Jahr 930 zurück und 
ist somit das älteste bestehende Parla-
ment der Welt. Den Titel als erstes de-
mokratisch gewähltes weibliches 
Staatsoberhaupt weltweit durfte auch 
eine Isländerin tragen, und zwar Vigdís 
Finnbogadóttir, welche von 1980-1996 
regierte.

 
Neun Monate lang arbeitete ich auf ei-
nem Bauernhof mit Kühen und Schafen 
auf der Halbinsel Snæfellsness (ausge-
sprochen Snaifellsness) in West-Island 
mit einem Gletscher, erloschenen Vul-
kan, Wasserfall im Hinterhof und dem 
Atlantik im Vorgarten (7,12,16,18).

Schon immer wollte ich nach Is-
land und wer will das nicht, wenn man 
Bilder von der atemberaubenden und 
moosbewachsenen Landschaft dort 
sieht (8). Doch als normaler Tourist 
schien es mir zu fremd, denn ich wollte 
Kultur und Menschen hautnah erle-
ben. Und wie tut man das besser, als 
vorübergehend in einen isländischen 
Haushalt zu ziehen.

 
 

Den Familienstammbaum zu verste-
hen, schien mir schwieriger als das 
Mathematik-Abitur. 

Da es in Island sehr gängig zu sein 
scheint, sich scheiden zu lassen und ein 
zweites Mal zu heiraten, hatte fast jeder 
der Familie auf irgendeine Art und Wei-
se Halbgeschwister und Stiefeltern oder 
Stiefgroßeltern, wobei ich total den 
Überblick verlor. Einerseits dachte ich 
mir dann, ,,Hauptsache ich weiß die Na-
men von jedem’’, was sich auch als gro-
ße Herausforderung herausstellte, da 
die isländische Sprache sehr einzigartig 
ist (gerne beschrieben als ein Mix aus 
Norwegisch, Schwedisch, Germanisch 
und noch etwas eigenes dazu). Ich wur-
de herzlich von meinen Gasteltern Gud-
ny & Gudjon sowie Jóhanna, der 14jäh-
rigen Tochter  und den drei Hunden Lub-
ba, Snati & Lína empfangen und auch 
wie ein Familienmitglied behandelt, 
obwohl ich ja eigentlich nur ein Gastar-
beiter war (2). Auch wenn es auf Kon-

zerte, in die Stadt zu den anderen 
Schwestern Kolbrún & Gunnhildur oder 
zu Fußballspielen des Sohnes Brynjar 
ging, wurde ich immer mitgenommen. 
Gudjon & Jóhanna hatten ein echtes Ta-
lent für Musik und zeigten dies auch 
rund um die Uhr. Ob während des Mel-
kens, Kochens, der Traktorfahrten…
naja eigentlich immer habe ich isländi-
sche Lieder in den Ohren gehabt. Gud-
jon war sogar Mitglied in zwei Chören 
und es wurden oft Konzerte gehalten.

Es war schwer, die Balance zwi-
schen Gastfamilie/Freundschaft und 
Arbeitgeber zu finden. Es ist nun mal 
ein sehr dubioses Arbeitsverhältnis, 
wenn man mit dem Arbeitgeber unter 
einem Dach wohnt, zusammen Mahl-
zeiten zu sich nimmt, auch mal deren 
Wäsche wäscht und zusammen Weih-
nachten feiert.

Und wenn ich schon von Mahlzei-
ten spreche, gab es natürlich auch die 
Sache mit dem isländischen Essen. An-
dere Kultur, andere Sitten, darauf  hatte 
ich mich schon eingestellt, bevor ich 
nach Island kam. Dass man dort Dinge 
wie Schafskopf und verrotteten Hai isst, 
hatte ich auch schon mal gehört (23). 

Ich durfte die meisten außerge-
wöhnlichen Gerichte probieren, wie 
zum Beispiel Walfett und Walfleisch, 
verrottete Schafbock Hoden (welche 
man nur am Jahresanfang in Island 
kaufen kann), Trockenfisch (nicht so 
meins) und Schafskopf, welcher über-
raschenderweise nicht so schlimm ge-
schmeckt hat, wie erwartet. Außer-
dem sind die Isländer verrückt nach 
Lakritz. Es gibt sogar Eis mit Lakritz!

 

Wenn ich erwähne, dass ich in Island 
gearbeitet habe, sind die meisten Leute 
neugierig, ob ich Pferde möge.

Dies liegt wahrscheinlich daran, 
dass die berühmten Islandpferde in 
Deutschland unter Pferdeliebhabern 
sehr gefragt sind und auch viele Deut-
sche wegen diesen Tieren die Insel be-
suchen (10, 17). Ich hingegen saß bis 
vor meinen Aufenthalt dort noch nie 
zuvor auf einem Pferd! Doch natürlich 
ließ auch ich mir diese Chance nicht 
entgehen (26).

Das Leben auf einem Bauernhof, 
dachte ich mir, bedeutet frühes Auf-
stehen und stets beschäftigt zu sein.

Wahrscheinlich ist es auch eigent-
lich so, aber nicht auf der Farm in Is-
land. Dort hieß es zwischen acht und 
neun Uhr aufstehen, gemütlich früh-
stücken, Facebook aktualisieren und 
dann in den Stall.  

Ich, als „verklemmte Deutsche“, 
kam damit jedoch nicht zurecht. Also 
stand ich zwischen sieben und acht auf, 
weckte meist meine Gasteltern Gudny 
& Gudjon (sie baten mich darum) bevor 
ich raus ging, aß etwas zum Frühstück 
und fing an, zu arbeiten. 

Während ich mich mit dem Reini-
gen, Ausmisten und Füttern der unge-
fähr 40 Kälber beschäftigte, warteten 
die 60 Milchkühe schon ungeduldig 
vor dem Eingang zur Milchstation, bis 
einer meiner Gasteltern kam, um mit 
dem Melken anzufangen, was ich 
nicht alleine tat (24,25).

 Wenn meine Arbeitgeber also ka-
men, molken wir die Kühe in einer 
Milchstation, was ungefähr so ablief : 
Kühe in die Milchstation treiben, die 
Euter mit nassen, warmen Lappen et-
was putzen, die Saugmaschine an je-
den einzelnen Euter befestigen und 
danach eine jodhaltige Creme auf die 
Euter schmieren, damit diese sich 
nicht entzünden und fertig. Danach 
musste die Milchstation noch gerei-
nigt werden (24). Alles insgesamt 
dauerte meist, wenn keine Probleme 
auftauchten, ca. zwei Stunden.

Danach gab es auch selbstver-
ständlich für die Tiere Futter. Am meis-
ten Zeit jedoch kostete mich die Reini-
gung des Stalls. Dort, wo sich keine 
Maschinen  (Scraper) am Boden befan-
den, die den Kuhmist in ein Loch scho-
ben, musste ich per Hand sauber ma-
chen und mit dem ,,Handscraper’’ den 
Kuhmist beseitigen. Er sieht aus  wie 

eine kleine Schneeschippe.  Man kann 
sich nicht vorstellen, wie viel Dreck 
diese Tiere innerhalb weniger Stunden 
produzieren können, weshalb es für 
mich umso wichtiger war, den Stall so 
gut wie möglich sauber zu halten. 

Im Sommer ließen wir die Kühe 
schließlich auch auf die Weide, jedoch 
nur tagsüber (9,15).

Doch egal wie viel Arbeit die Kühe 
einem bereiteten, ich habe sie wirklich 
ins Herz geschlossen, diese süßen, di-
cken Wiederkäuer.

Wenn wir in den Fjós (zu deutsch 
Kuhhaus) fertig waren, gingen wir in 
den Schafstall und kümmerten uns um 
die rund 40 Schafe. Alle Schafe hatten 
eigenen Namen, aber eigentlich kannte 
nur Gudjon alle, da die Schafe von seiner 
Familie übernommen wurden und er 
sich am liebsten mit ihnen beschäftigte. 
Um die Schafe zu versorgen, musste ich 
zu dem Bach laufen, welcher auf dem 
großen Grundstück verlief und eimer-
weise Wasser zu den Schafen schleppen, 
da es keinen Strom, beziehungsweise 
keine Wasserversorgung im Schafstall 
gab, der eher einer Wellblechhütte glich 
(20). Auch bei Schneestürmen durfte 
ich das tun, welch ein Spaß!

Ich kam im April auf der Farm an, 
dies war die Zeit für Lämmer (nach dem 
Bauern, die ‘’schönste Zeit’’ des Jahres), 
doch dies bedeutet auch rund um die 
Uhr wachsam sein und ein Auge auf die 
schwangeren Schafe zu  halten. Somit 
ist es Routine für den Bauern gewesen, 
von April bis Mai manchmal um drei 
Uhr morgens aufzustehen, um zu 
schauen, wie es den Schafen geht (1).

Den Sommer über werden die 
Schafe in ganz Island frei gelassen, sie 
dürfen also überall herumlaufen ohne 
eingezäunt zu sein, weshalb besonders  
Touristen sehr vorsichtig Auto fahren 
sollten, da dies für sie unbekannt ist. 
Doch im September werden die Schafe 
alle wieder eingefangen, entweder per 
Fuß, mit Motorrad, Auto oder Pferd, die 
Isländer sind nun mal sehr kreativ, 
wenn es ums Einfangen geht. Die Scha-
fe werden in Sammelstützpunkte ge-
trieben, dort von den Farmern sortiert 
und wieder zum eigenen Bauernhof 
transportiert. 

 

Ich weiß, es klingt langweilig, über das 
Wetter zu reden und eigentlich tut 
man das nur, wenn man kein besseres 
Thema hat. Doch in Island ist das Wet-
ter meist Top Gesprächsthema.

Ich vermute sogar, dass der meist 
benutze Satz den ich in Island benutzt 
habe ‘’Helvítis Vindur'’ (zu deutsch 
''verdammter Wind!’) war. Zum Bei-
spiel schien an meinem ersten Ar-
beitstag die Sonne bei 10°C und am 
nächsten Tag hatten wir einen kleinen 
Schneesturm. Überraschenderweise 
sind die Temperaturen nicht so extrem, 
wie man erwartet! Im Sommer er-
reichten wir sogar mal die 20 °C Mar-
ke! Und im Winter waren es meist 
Temperaturen rund um den Nullpunkt. 
Doch bei einem Wind von 60km/h aus 
der Arktis kommen einem auch plus 
3°C vor wie minus15°C. 

Bei den Temperaturen draußen zu 
arbeiten, überlebte ich nur Dank mei-
nes dicken Arbeitsoveralls und fünf 
Paar dicken Socken in Gummistiefeln. 

gibt jede Menge Zubehör. Denn nach 
der Typenwahl sind noch viele Ent-
scheidungen zum Detail zu treff en: 
Lenker, Bremsen, Sattel, Schaltung 
usw. Es ist sehr beruhigend für den 
Käufer, wenn er sich hier auf fachmän-
nische Beratung verlassen kann. Auf 
das neue Rad braucht er nicht lange zu 
warten, denn hier wird schneller Ser-
vice geboten. Er bekommt erstklassi-
sche Markenprodukte zu günstigen 
Preisen geboten. Der Käufer wird nach 
der Anschaff ung weiter betreut. Er be-
kommt hier eine kostenlose Erstins-
pektion nach 200 km Fahrt. Kein Wun-
der, dass die Kunden nicht nur aus 
Darmstadt kommen, sondern dass es 
ein großes Einzugsgebiet über die 
Stadtgrenze hinaus gibt. (Wolf Will)

Fahrradhaus Rauschhardt
Inhaber Robert Pfeiff er
64295 Darmstadt
Klausenburger Straße 106
Telefon 06151-317888
Fax 06151-317888
E-Mail rauschhardt@web.de
Internet www.rauschhardt.de
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EXKLUSIV BEI IHREM RALEIGH-UNIVEGA-HÄNDLER:

FAHRRADHAUS
RAUSCHHARDT

Klausenburger Str. 106 · 64295 Darmstadt
Tel. 06151-317888 · E-Mail: info@rauschhardt.de

www.rauschhardt.de

E-BIKE
TESTIVAL

E-COMFORT

E-URBAN
E-SPORT

E-MOUNTAINBIKE

NICHT NUR SCHAUEN.
AUSPROBIEREN!

FR., 22. JUNI 2018 VON 9.30 – 18.00 UHR
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Natürlich war ich nicht nur zum Arbei-
ten in Island, ich wollte ja auch das 
Land entdecken. Doch mit jungen 19 
Jahren durfte ich noch kein Auto mie-
ten und weil dies die beste Möglich-
keit ist, in Island herumzukommen, da 
es keine Züge und kein gutes Bussys-
tem gibt, musste erstmal Mama rüber-
kommen um Taxi für mich zu spielen. 
Natürlich war das für sie ein Urlaub!

Im August sind wir 14 Tage um die 
ganze Insel der ,,Ring Road’’ gefolgt 
und zelteten auf Campingplätzen.

Zuerst fuhren wir die Golden Circle 
Strecke von Reykjavik aus. Auf dieser 
sehr beliebten Touristen Route sieht 
man den National Park Þingvellir, wel-
cher nicht nur historisch eine wichtige 
Rolle spielt, sondern auch geogra-
phisch, da er inmitten einer Graben-
bruchzone liegt und von vier aktiven 
Vulkansystemen umgeben ist (4). In 
dieser Gegend wird auch das Ausein-
anderdriften der amerikanischen und 
eurasischen tektonischen Platten 
durch imposante Felsspalten und Risse 
sichtbar. Hier kann man sogar zwi-
schen den beiden Platten tauchen.

Danach ging es weiter zum Gull-
foss (z. dt. Goldener Wasserfall), einer 
der beliebtesten Wasserfälle Islands 
(13).Nach einem kurzen Ausflug ging 
es in die Secret Lagoon, in ein Örtchen 
Flúðir, welches in einem Gebiet mit 
natürlichen heißen Quellen und einem 
kleinen Geysir liegt. Hier kann man das 
ganze Jahr über im 38 bis 40°C heißen 
Wasser, umgeben vom Dampf, in hei-
ßen Quellen baden - eine sehr ange-
nehme Abwechslung nach dem gan-
zen Wandern!

Fährt man ein wenig weiter die 
Golden Circle entlang, kommt man am 
Kratersee Kerið an (5).

Die Golden Circle Tour ist eine sehr 
effektive Art, viele verschiedene Facet-
ten von Island in einem kurzen Zeit-
raum zu sehen, da man alles innerhalb 
eines Tages erreichen kann.

Auf der Ring Road von Reykjavik 
aus Richtung Vík fährt man am Was-
serfall Seljalandsfoss vorbei, hinter 
welchem man laufen kann und durch 
die Wasserschleier auf das Land drau-
ßen blickt (22). Besonders empfeh-
lenswert ist ein Besuch in den späten 
Abendstunden, wenn die Farben am 
intensivsten sind und der Wasserfall 
aussieht wie fließendes Gold.

Von dem charmanten und sehr 
kleinen Ort Vík í Mýrdal, welcher un-
terhalb des Mýrdals-Gletschers mit 
dem weltberühmten Strand Dyrhólaey 
und einer permanenten Bedrohung, 
einem Ausbruch des Vulkans Katla am 
südlichsten Punkt Islands liegt, fuhren 
wir weiter Richtung Osten (14,6). 

Weiter ging es zu Islands tiefsten 
(ca. 250m) und bekanntesten See Jö-
kulsárlón (zu deutsch Gletscherfluss-
lagune), welcher bekannt ist für die 
auf ihm treibenden Eisberge, die sich 
von Gletscherzungen lösen und eine 
Höhe von bis zu 15 Meter erreichen 
können (21). Er liegt am Südrand des 
Vatnajökull und fließt ins Meer hinaus.

Wenn man vom Jökulsárlón aus 
weiter der Ring Road Richtung Nord-
Ost folgt, bemerkt man sofort, wie 
sehr die Menge von Touristen ab-
nimmt, was sehr angenehm ist.

Im Norden Islands angekommen, 
war unser Plan, erstmal nach Myvatn 
zu fahren, um mal wieder in heißen 
Quellen waten zu können. Doch dieser 
Plan wurde durchkreuzt…durch das 
stinkige Hverir (3). Um ehrlich zu sein, 
stand diese Attraktion nicht einmal 
auf meiner Liste, aber man konnte sie 
nicht übersehen…oder eher nicht 
riechen. Alles fing mit dem harmlosen 
Satz ,,Hey Mama, findest du nicht 
auch, es riecht hier nach Schwefel?’’ 
an. Fünf Minuten später stand ich 
(meine Mutter wollte wegen des Ge-
stanks nicht aus dem Auto kommen) 
in einer Landschaft, welche aussah, 
wie auf einem anderen Planeten. Aus 
dem Boden dampfte es und man ist 

von kochenden Schlammtümpeln 
umgeben. 

Nach einem Zwischenstop in der 
zweitgrößten Stadt Islands Akureyri 
fuhren wir weiter nach Hvammstan-
gi, um uns die Robben anzuschauen, 
meiner Meinung nach ist dies eines 
der Highlights der Reise, weil ich die-
se Tiere einfach so liebe.

Doch Robben sind nicht die ein-
zigen süßen Tiere, welche uns vor die 
Augen kamen, denn Island ist ein be-
liebter Brutplatz der Vogelart Papa-
geientaucher (11).

Einen kurzen Abstecher machten 
wir dann auch in die abgelegenen 
Westfjorde, um uns den majestäti-
schen Wasserfall Dynjandi anzuschau-
en, welcher den krönenden Abschluss 
unserer Urlaubserlebnisse bildete.

Mit der Fähre ging es dann zurück 
nach Snæfellsness und zu Kirkjufell 
(z.dt. Kirchenberg), welcher nicht weit 
von meinem Wohnort entfernt war. 
Dieser Berg ist eines der beliebtesten 
Fotomotive Islands und liegt neben 

dem gleichnamigen Wasserfall Kirkju-
fellfoss.Wir sahen zwar noch einige an-
dere Attraktionen auf der Ring Road 
Strecke, aber alles nur mit Worten und 
Bildern zu beschreiben ist nicht mög-
lich. Man muss Island einfach mit eige-
nen Augen gesehen haben! 

 
 

Es war wahrlich eine Erfahrung fürs Le-
ben. Ich habe sehr viel gelernt, nicht 
nur über das Land, die Kultur und das 
Leben auf dem Bauernhof, sondern 
auch über mich selbst. Bei meiner Ab-
reise war der größte Teil der Familie an-
wesend, um mich zu verabschieden, 
es wurden sogar ein paar Tränen 
vergossen. Ich kann es kaum erwarten, 
meine ‘isländische Familie’ wieder 
zu besuchen, ob nur als Gast oder 
helfende Hand.                            (Julija Mazic)
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Natürlich war ich nicht nur zum Arbei-
ten in Island, ich wollte ja auch das 
Land entdecken. Doch mit jungen 19 
Jahren durfte ich noch kein Auto mie-
ten und weil dies die beste Möglich-
keit ist, in Island herumzukommen, da 
es keine Züge und kein gutes Bussys-
tem gibt, musste erstmal Mama rüber-
kommen um Taxi für mich zu spielen. 
Natürlich war das für sie ein Urlaub!
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eine Prise Rosamunde Pilcher.“ Herr 
Beutel schwärmt von seinem Bestsel-
ler „Auf dem Frankenstein“ von Karl 
Henkelmann. Das Buch ist neu aufge-
legt – das Original stammt aus dem 
Jahre 1912. Der Autor zeigt auf 175 
Seiten ein spannendes Sittengemälde 
zu Zeiten des Biedermeiers auf dem 
Frankenstein. In abendlicher Runde 
vorgelesen, kann es zu einem einzig-
artigen Erlebnis werden. Touristen mit 
Henkelmanns Erzählung unter dem 
Arm und mit leuchtenden Augen sah 
man schon die Stätten der Romanhel-
den besuchen. Wer dann neugierig ge-
worden ist, findet bei Bernd Beutel 
eine Fülle anscheinend aus der Mode 
gekommener Schriften. Da lässt es sich 
gut in heimatlicher Nostalgie schwel-
gen. Schauen Sie einfach einmal her-
ein in das Ladengeschäft in der Ober-
gasse 8 in Darmstadt-Eberstadt. Und 
sollten Sie zum Lesen eine Brille brau-
chen, die bekommen Sie natürlich 
auch bei Bernd Beutel!
Beutel Augenoptik,Oberstraße 8
64297 Darmstadt-Eberstadt
Telefon: 06151-56076
E-Mail: kontakt@beutel.de
Internet: www.beutel.de
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PFUNGSTADT | Mit dem ersten See-
schwimmen am Eicher See und dem 
traditionellen Angrillen hat die DLRG 
Pfungstadt die Saison für den Wasser-
rettungsdienst 2018 am Eicher See am 
5. Mai eröffnet. Ab jetzt versehen die 
Lebensretter wieder ihren Wochenend- 
und Feiertags-Dienst an dem belieb-
ten Gewässer auf der rheinland-pfälzi-
schen-Rheinseite. Zwischen 11 und 18 

Uhr wird die Station dann wieder be-
setzt, um Schwimmern, Wassersport-
lern und Seeanwohnern in Notfällen zu 
helfen. Das Angrillen veranstalten die 
Lebensretter nun bereits seit einigen 
Jahren zu Saisonbeginn. Für dieses Jahr 
hatte sich Martin Spieß als Organisator 
des Events etwas Besonderes einfallen 
lassen. Zusammen mit Pasqualino Man-
no, der im Jugendvorstand der DLRG 

Pfungstadt für Schwimmen, Retten und 
Sport zuständig ist, stellte er das erste 
Seeschwimmen am Eicher See auf die 
Beine. So gingen 15 Schwimmerinnen 
und Schwimmer von einer Bootsram-
pe aus auf eine ca. 1 km lange Strecke, 
die an der Wasserrettungsstation der 
Pfungstädter DLRG endete. Ein bunt ge-
mischtes Teilnehmerfeld aus der Jugend 
der DLRG Pfungstadt, von befreundeten 
DLRG-Gruppen und von Seeanwohnern 
legte die Strecke bei ca. 17° C Wasser-
temperatur in etwas mehr als 30 Mi-
nuten zurück. "Aber uns geht es we-

niger um die 
Zeit, sondern 
vor allem da-
rum gemein-
sam mit Spaß 
am Schwim-
men sicher ins 
Ziel zu kom-
men", so Mar-
tin Spieß. Und 
das gelang, 
a b g e s i c h e r t 
von 2 Mo-
tor ret tungs -
booten allen 
Schwimmern.  

(H. Heisel)

DARMSTADT-EBERSTADT | Anlässlich  
des 25jährigen Betriebsjubiläums am 
25. Mai 2018, lud das Pflegeteam Ma-
rienhöhe GmbH & Co. KG in die Ober-
straße 31 in Darmstadt-Eberstadt ein. 
Zahlreiche Besucher nutzten die Gele-
genheit, um sich in den frisch reno-
vierten und umgestalteten Büroräu-
men umzuschauen und über die Mög-
lichkeiten der ambulanten Pflege zu 

informieren. Bei der Begrüßung durch 
Carina Faust (Pflegedienstleitung) so-
wie den beiden Geschäftsführern 
Thorsten Ahrens und Michael Höning 
wurde der Werdegang des Pflegeteam 
Marienhöhe von Hr. Ahrens zusam-
mengefasst. Nach der Eröffnung und 
jahrzehntelanger Führung durch die 
Gründerin  übernahm die MC 24 Pflege 
GmbH ab März 2017 das Pflegeteam.  

Die MC 24 Pflege GmbH betreibt in 4 
Bundesländern 7 ambulante Pflege-
dienste, 3 Tagespflegen und einen Be-
treuungsdienst. Das Pflegeteam Mari-
enhöhe beschäftigt aktuell 75 Mitar-
beitern und Mitarbeiterinnen, die 111 
Klienten im pflegerischen und haus-
wirtschaftlichen Bereich, in der 24 
Stunden Versorgung und in einer De-
menz Wohngemeinschaft in Eberstadt 
unterstützen. Die örtlichen Vertreter 
der Politik, Hr. Achenbach (CDU), Hr. 
Blum (FDP) und Hr. Busch (SPD) über-
brachten die herzlichsten Glückwün-
sche zum Jubiläum. Im Bereich der 
Pflege wird unermesslich viel geleis-
tet, es kann gar nicht hoch genug ein-
geschätzt werden, was jeden Tag von 
den Pflegekräften und Betreuern trotz 
all den Rahmenbedingungen mit ihren 
Herausforderungen geleistet wird. Fr. 
Krämer vom Bundesverband privater 
Anbieter sozialer Dienste e.V. über-

brachte ebenfalls Glückwunsche und 
überreichte eine Urkunde für die lang-
jährige, vertrauensvolle Zusammenar-
beit und die wirksame Beteiligung an 
den Qualitätssicherungs- und Verbes-
serungsmaßnahmen des Verbandes. 
Bei einem Gläschen Sekt und Buffet  
kam es zu aufschlussreichen Gesprä-
chen zwischen geladenen Gästen aus 
der Politik, der Krankenkassen sowie 
ortsansässigen Vereinen, Betrieben 
und unseren Kooperationspartnern. 
Am Nachmittag standen die vom Pfle-
gedienst Versorgten, sowie deren An-
gehörige ganz im Mittelpunkt. Durch 
einen Hol- und Bringdienst wurde 
auch für in ihrer Mobilität einge-
schränkte Klienten und Klientinnen die 
Möglichkeit geboten, an den Festivitä-
ten Teil zu nehmen. Bei einer Tasse Kaf-
fee und einem Stück Kuchen war es 
gegeben, sich einmal das „Zuhause“ 
des Pflegeteam Marienhöhe anzu-

schauen und sich dabei nett zu unter-
halten. Unsere langjährige Erfahrung 
hat gezeigt, wie wichtig es für pflege-
bedürftige Menschen ist, auch im 
Krankheits- oder Pflegefall in ihrer 
häuslichen Umgebung bleiben zu kön-
nen. Die vertraute Umgebung fördert 
den Genesungsprozess und gibt Si-
cherheit sowie Geborgenheit in beson-
derem Maße. „Deshalb setzen wir vom 
Pflegeteam Marienhöhe unsere ganze 
Kraft und Erfahrung daran, dies mög-
lich zu machen und dem Patienten 
pflegerische Hilfe zu geben, ihn bei 
seinen häuslichen Arbeiten zu unter-
stützen und im Bedarfsfall auch pfle-
genden Angehörigen Hilfe und Anlei-
tung zu geben“, hob Frau Carina Faust 
noch einmal hervor. „Die Wahrung der 
Würde und Persönlichkeit jedes Einzel-
nen ist dabei unser oberstes Ziel unter 
Berücksichtigung der kulturellen Be-
sonderheiten im eigenen Zuhause“.

Mit einem Glashaus bleibt die Terrasse 
flexibel Das Prinzip: Soviel Schutz, wie 
nötig, soviel Freiraum wie möglich 
Fast grenzenlose Transparenz und trotz-
dem ein deutliches Mehr an Wetter-

schutz, so kann man in wenigen Wor-
ten die Faszination beschreiben, die 
viele mit einem Glashaus verbinden. 
Ohne Zweifel liegen Glashäuser im 
Trend. Und das hat seinen guten Grund. 

MÜHLTAL | Der Geschichtsverein Eber-
stadt hat kürzlich ein Buch herausge-
geben, in dem sowohl die Burg als 
auch das Adelsgeschlecht derer von 
Frankenstein in mehreren Aufsätzen  
behandelt wird. Unter anderem erfährt 
man etwas über ein bisher noch nicht 
ausgewertetes Tagebuch aus dem 
30-jährigen Krieg und die ausführliche 
Genealogie der Familie, deren erste Er-
wähnung im 13. Jahrhundert liegt. Auf 
217 Seiten gibt es nicht nur Interes-
santes zu lesen. Zahlreiche farbige Ab-
bildungen lassen die alte Burg in neu-
em Licht erscheinen, darunter viele 
aus dem privaten Archiv der Familie, 
die bis heute existiert. Das Buch ist in 

ausgewählten Buchhandlungen er-
hältlich, mehr dazu unter www.eber-
stadt-frankenstein.de. Die sagenum-
wobenen und gruseligen Geschichten 
um die Burgruine, die ein beliebter 
Ausflugsort ist und auch als Standes-
amt genutzt wird, sind vor allem der 
dichterischen Eingebung der engli-
schen Schriftstellerin Mary Shelley zu 
verdanken. Wer sich gerne unterhalten 
lässt, aber weniger für Fakten interes-
siert, wird bei Bernd Beutel fündig, 
dem Eberstädter Augenoptikermeister, 
dem in die Jahre gekommene Literatur 
am Herzen liegt. „Nehmen Sie etwas 
Dan Brown, ein wenig Karl May, dazu 

Gewinnen Sie zwölf TaSchenbücher: 
Schicken Sie eine Postkarte an die 
Frankensteiner Rundschau, Bgm.-
Lang-Str. 9, 64319 Pfungstadt mit 
Angabe des Stichworts: „Auf dem 
Frankenstein“. Einsendeschluss 
ist der 5. Juli 2018. Bitte geben Sie 
Ihre vollständige Adresse an, denn 
Augenoptik Beutel schickt Ihr Ex-
emplar direkt an Sie. Viel Glück!

Ihre Betreuung in  
J X W HQ � + � Q G HQ
Das Pflegeteam Marienhöhe ist 
Ihr ambulanter Dienstleister für 
häusliche Pflege, Kranken pflege 
und hauswirtschaftliche Unter�
stützung. Individuell angepasste 
Betreuungsleistungen, ein guter 
zwischenmenschlicher Kontakt 
und der Aufbau von Vertrauen 
sind für uns wesentliche Be �
standteile verantwortungsbe �
wusster, qualitätsvoller Pflege.

Unser Leistungsangebot: 
Grundpflege zu Hause, 24-Stunden-Pflege, ärztlich verordnete 
häusliche Krankenpflege, Verhinderungspflege tage- und stun�
denweise, hauswirtschaftliche Hilfe und Unterstützung, Tages�
pflege, Demenz-Betreuung, Alltagsbegleitung und Tagesgestal�
tung, Pflege beratung, Sterbebegleitung
Wir informieren Sie gerne und freuen uns auf ein pers•n liches 
Gespr• ch!

Tel:  0 61 51 - 97 19 00
Fax: 0 61 51 - 97 19 0 10

Oberstra¤ e 31
64297 Darmstadt

E-Mail: info@pflegeteam-marienhoehe.de
www.pflegeteam-marienhoehe.de

nach dem erfolG der vergangenen Jahre, öffnen am 16. Juni 2018 von 10-14 
Uhr wieder viele Nachbarn in der Eberstädter Ringstraße, Schloßstraße und 
Anrainer ihre Tore und laden zu einem bunten Hofflohmarkt ein. Vom Kinder-
spielzeug, über Koffersets bis hin zu antiken Sammlerstücken ist für Groß und 
Klein eine bunte Palette an Waren geboten. Kinder haben ihre Spielsachen 
aussortiert, Keller und Speicher wurden nach Schätzen durchkämmt. Unbe-
kannte Hinterhofidyllen warten darauf entdeckt zu werden. Im lockeren Rah-
men bietet sich die Gelegenheit, neue Kontakte zu knüpfen und die Nachbar-
schaftsbande zu vertiefen. Zur Stärkung gibt es Smoothies, Kuchen oder 
Würstchen vom Grill. Der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. Bei Dauer-
regen bleiben die Tore geschlossen. Auch diesem Jahr beteiligt sich der CVJM 
mit Stockbrot, Würstchen und Geschicklichkeitsspielen, Informationen über 
den Partnerverein in Sierra Leone und zum Projekt „Urlaub vom verstrahlten 

PFUNGSTADT | Am 17,06.2018 fin-
det ein Konzertmatinee in der ehe-
maligen Synagoge statt. Es spie-
len Tim Wintersohl (Flöten), Frank 
Timpe (Saxophon & Bassklarinet-
te) und Hans-Erik Dijkstra: (Klavier). 
Zu hören sind Werke von Raymond 
Scott, Arthur Foote, Dimitri Shosta-
kovich, Philip Glass, Antonio Vivaldi 
und Thomas Peter-Horas. Beginn ist 
11.00 Uhr, der Veranstaltungsort ist 
die Synygoge Pfungstadt, Hillgas-
se 8. Eintritt: 14,-/10,-€ ermäßigt. 
Kontakt: Renate Dreesen,1.Vorsitzen-
de, Adam-Schwinn-Str. 49, 64319 
Pfungstadt, E-Mail: rdreesen@gmx.
net, www.synagoge-pfungstadt.
de. Spendenkonto des Arbeitskreises 
ehemalige Synagoge Pfungstadt e.V.: 
Sparkasse Darmstadt 
IBAN: DE63 5085 0150 0050 003191 
BIC: HELADEF1DA

KonzerT Triow am 17. Juni 18 in der ehemaligen Synagoge Pfungstadt.
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25 Jahre pflegeteam Marienhöhe
Information über ambulante Pflege in frisch renovierten 
und umgestalteten Büroräumen

die burg frankenstein und das 
Adelsgeschlecht derer von Frankenstein 
Gewinnen Sie ein Dutzend Taschenbücher

Trio w aus Holland 
gastiert in Synygoge

Schöne zeit an der Wasserrettungsstation
Angrillen und erstes Seeschwimmen am Eicher See

eS GehT Um den SchwimmSpaSS: 15 Schwimmerinnen und Schwimmer legten bei 17° Celsius  
Wassertemperatur eine ein Kilometer lange Strecke in gut 30 Minuten zurück. 
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mit der Sonne wohnen, das Glashaus! Terrassendächer (auch bestehende) kön-
nen leicht mit Ganzglas-Schiebetüren 
ausgestattet werden. Die leichtgängi-
gen Elemente können mit wenigen 
Handgriffen geschlossen oder geöff-
net werden. Im geschlossenen Zu-
stand beeinträchtigen die rahmenlo-

sen Glaselemente den Blick in den 
Garten in keiner Weise. Auch wenn 
das Glashaus dadurch kein Wohnraum 
wird, werden hochwertige Garten-
möbel geschützt. Die eleganten Glas-
elemente werden praktisch auf Füh-
rungsschienen geführt, die in den Bo-
den eingelassen sind und so keine 
Stolperfallen erzeugen. Durch ihre äu-
ßerst schlanke Ausführung benötigen 
sie nur sehr wenig Platz. Seit 1987 exis-
tiert das Familienunternehmen Karl Arlt 
e.K. in der 2.Generation in 68623 Lampert-
heim (Industriegebiet), und bringt da-
her langjährige Erfahrung & Kompe-
tenz mit. Als aktuelles Mitglied des 
„Bundesverband für Wintergärten E.V.“, 
werden Sie von freundlichem Perso-
nal fachmännisch beraten und von 
der Planung bis zur Durchführung be-
treut. Ein Mitglied des Verbandes steht 
für fundierte Kenntnisse u. qualitäts-

bewusste Realisierung Ihrer Wünsche 
im heutigen Stand der Technik. Die 
fest angestellten Mitarbeiter aus der 
Region sind ständig am Puls der Zeit, 
durch Fortbildungen & Seminare gibt 
es für jede Bausituation eine Lösung.  

Herzlichst sind Sie unverbindlich in 
die Ausstellungsräume nach 68623 
Lampertheim eingeladen und Sie er-
halten viel Wissenswertes in ange-
nehmen Atmosphäre zu Ihrem Vorha-
ben. Selbstverst. berät Sie Herr Traut-

m a n n  u n v e r b i n d l i c h  v o r  O r t . 
Terminvereinbarung: 06206-4978 
(Handy 0163-1787602 WhatsAPP) 
von Mo.-Fr. 8-12 Uhr,14-17 Uhr. Nach 
Vereinbarung gerne außerhalb dieser 
Zeiten.www.arlt-ueberdachungen.de 

daS foTo zeiGT (v.l.n.r.) Elke Brandmaier (stellvertretende Pflegedienstleitung), Thorsten Ahrens (Geschäfts-
führer), Nina Morhaus (stellvertretende Pflegedienstleitung), Carina Faust (Pflegedienstleitung), Michael 
Höning (Geschäftsführer), Jennifer Jochum (Leitung der Hauswirtschaft).

5. bunter hof-flohmarkt in Eberstadt
Nachbarn und Anreiner der Ringstraße und Schloßstraße laden ein

Alltag“ sowie mit verschiedenen Musikangeboten: 10:30 Soundkitchen (Pro-
jekt geflüchteter Musiker), 11.30 h Alphornbläser & 12.00 h Platzkonzert des 
Bläserkreises. Kontakt: ringstrassenflohmarkt@gmx.de
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Einzigartige Landschaft: Schroff e Küs-
ten im Norden und Westen, grüne Ber-
ge im Hinterland und die berühmten 
Sanddünen von Maspaloemas im Sü-

den. An hellen Sandstränden kommen 
Sonnenanbeter und Wassersportler 
auf ihre Kosten. Golfer, Wanderer und 
Kletterer fi nden das ganze Jahr über 

die perfekten Bedingungen. Gran Ca-
naria bietet durchgängig ganzjährig 
angenehme Temperaturen. Machen 
Sie gepfl egten Urlaub an der Costa 
Meloneras. Luxushotels, umgeben von 
gepfl egten Flaniermeilen mit Geschäf-
ten und schicken Restaurants, bestim-
men das Bild und machen Meloneras 
zu einer der beliebtesten Ferienregio-
nen im Süden von Gran Canaria, Sie 
werden begeistert sein. Hier befi nden 
sich auch die schönsten Golfplätze. Ich 
war für Sie kürzlich vorort und kann 
Sie zur Buchung bei der Hotelauswahl 
bestens beraten. Ihre Reiseberaterin 
Siegrid Lehnst. Georgenstraße 55, 
64297 DA-Eberstadt, Telefon 06151-
3963076. www.siegrid-lehnst-reise-
beratung-und-reisevermittlung.de

DAS ANGEBOT IM BACKSHOP von Vater und Sohn Gehrling ist vielseitig und sehr verlockend!

Bei der Shell-Tankstelle in Seeheim bekommt man jetzt auch sogar sein Frühstück! 

SEEHEIM | Bei der „Shell-Tanke“ in 
Seeheim hat sich einiges verändert. 
Der Innenraum wurde umgestaltet, 
moderner, heller, übersichtlicher. Am 
28. April 2018 war Eröff nung. Das Ar-
tikel-Angebot wurde erweitert. Und 
es gibt jetzt einen modernen Back-
Shop mit täglich frischen Backwaren. 
Hier kann man sich von früh bis spät 
mit Leckerem eindecken. Oder man 
isst gleich hier bei einer guten Tasse 
Kaffee bzw. allen möglichen Kaffee-
variationen, während das Fahrzeug 
in der Waschanlage gepflegt wird. 
Jedoch aufgepasst: erst tanken, dann 
waschen! Denn dann bekommt man 
bis zu 50% Rabatt auf die Autowä-
sche! Das lässt man sich doch nicht 
entgehen! Die Tankstelle sollte man 

auf keinen Fall aus den Augen ver-
lieren, hier geschieht immer wie-
der etwas zum Vorteil der Kunden. 
So wird im Juni der Außenbereich 
verschönert, z.B. mit neuen Lampen 
und mehr. Ab den Herbstferien wer-
den die Kunden eine neue Waschan-
lage vorfinden, in der das Auto nach 
modernsten Erkenntnissen gepflegt 
werden wird. 
„Jetzt weiß ich, wo ich tanke!“               
(W. Will) 

Die drei Shell-Tankstellen finden 
Sie in Pfungstadt in der Eberstädter 
Straße, in Darmstadt im Groß-Gerau-
er Weg und in Seeheim in der Heidel-
berger Straße. Inhaber Peter Gehrling, 
Heidelberger Straße 41, 64342 See-
heim-Jugenheim, Tel. 06257-81248.

EINE VIELZAHL wird geboten. Stöbern Sie doch mal.

DARMSTADT | Die Tage werden länger 
und die Temperaturen steigen an. Es ist 
so weit, der Sommer steht vor der Tür. 
Vor allem in dieser Zeit werden die 
Kühlschränke und Gefriertruhen voll 
ausgelastet. Jede Menge Lebensmittel, 
die vor der Sommerhitze geschützt 
werden müssen, finden hier Zuflucht. 
Vor allem eine Vielfalt an eisgekühlten 
Getränken dienen zur Erfrischung bei 

unangenehmen Temperaturen. Einen 
hohen Stauraum sollte ein Kühlschrank 
demnach bieten. Energieeffizienz, Grö-
ße und auch Design spielen also eine 
wichtige Rolle. Bei Jentsch Hausgeräte 
finden Sie Kühlschränke jeglicher Art. 
Ob freistehend oder eingebaut, stylisch 
oder klassisch und klein oder groß. Der 
Hausgerätefachmarkt bietet neben ei-
nem top Service auch eine große Aus-

wahl! Neben den ausgewählten Kühl-
schrankkombinationen gibt es auch 
weitere Produkte wie Waschmaschi-
nen, Staubsauger, Saugroboter und 
Trockner. Aber vor allem ein Gerät ist 
für den Sommer noch interessant, die 
Klimaanlage. Heutzutage schon lange 
kein Luxusgut mehr, denn für wenig 
Geld können sich das bereits viele 
Haushalte leisten. Um genug Kraft für 
den neuen Tag zu schöpfen, ist ein ru-
higer Schlaf Grundvoraussetzung. 
Hierfür gibt es Single- und Multigerä-
te, Sie haben die Wahl. Gerade für 
Wohnungen unter dem Dach bieten 

sich Klimageräte für mehrere Räume 
an. Aber auch speziell im Schlafzimmer 
sollte man im Sommer nicht darauf 
verzichten. Um Montage und Service 
müssen Sie sich keine Gedanken ma-
chen, denn Jentsch Hausgeräteservice 
montiert das Klimagerät und alle wei-
teren Produkte direkt bei Ihnen zu Hau-
se. Und der große Vorteil: Sie sind nach 
dem Kauf nicht auf sich alleine gestellt. 
Die Worte „Service“ und „Kundenzufrie-
denheit“ stehen bei Jentsch im Vorder-
grund und spiegeln die Unternehmen-
sphilosophie wieder. Deswegen steht 
Ihnen das gesamte Team bei Rückfra-

gen oder Reparaturen gerne zur Verfü-
gung. Kommen Sie vorbei und suchen 
Sie sich Ihr neues Lieblingsgerät aus. 
Frau Jentsch mit Team freut sich auf Ih-
ren Besuch!                                    (Gina Pfau)

Heiko Jentsch Hausgeräteservice
Groß-Gerauer Weg 50
64295 Darmstadt
Tel. 06151-3963906
Fax 06151-3963907
E-Mail service@jentsch-hausgeraete.de
Internet www.jentsch-hausgeräte.de
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 10.00 bis 14.00 Uhr

ANJA JENTSCH PRÄSENTIERT die große Auswahl an Einbaukühl-
schränken. Von 88cm bis 122cm ist für jede Küchenlage si-
cherlich etwas dabei!

DIE KÜHL- GEFRIERKOMBINATION von der Marke Liebherr bietet mit A++ nicht 
nur eine hohe Energieeffi zienz, sondern sieht in den verschiedenen Farben 
richtig stylisch aus! Erhältlich in NeonOrange, KiwiGreen und frozenBlue.

LEISTUNGSFÄHIGE STAUBSAUGER von top Her-
stellern fi nden Sie in vielen verschiedenen 
Farben. Lassen Sie sich gut beraten!

PFUNGSTADT | Am Sonntag, den 17. 
Juni, lädt das Familienzentrum der 
Evangelischen Kirchengemeinde 
Pfungstadt zum Alleinerziehenden-
Treff ein. Das Treffen zum gemeinsa-
men Brunch findet von 11-14 Uhr im 
Martin-Luther-Haus, Sandstraße 77 
in Pfungstadt statt. Eingeladen sind 
Alleinerziehende, die gerne Kontakte 
knüpfen möchten. Um Anmeldung 
wird unter silviaklinger@hotmail.
com oder 0176/ 21690230 gebeten. 

PFUNGSTADT | Die Aufgaben der/des 
Bundesfreiwilligen umfassen: Fahr-
dienste (z.B. Einkäufe etc.), Haus-
meistertätigkeiten, Bürotätigkeiten, 
Verteilung von Plakaten und Flyern, 
Unterstützung bei Veranstaltungen 
(z.B. Ferienspiele, Fußballturniere, 
Offene Treffs im Jugendraum, etc.) 
Führerschein erforderlich! Rückfra-
gen und Bewerbungen an Evi Gerbes, 
K i n d e r -  u n d  J u g e n d f ö rd e r u n g 
Pfungstadt, Telefon 06157/988-1602 
oder evi.gerbes@pfungstadt.de

Ein Leben für das Zweirad
42 Jahre Erfahrung mit Honda: Motorrad Knatz
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SIEGRID LEHNST, Ihre kompetente Reiseberaterin testet Reisen vor Ort.
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Einfach. Direkt. Lecker.
 

Für den Sommer gut gewappnet: 
Hausgeräte, die Sie zum Frosten bringen!
Jentsch Hausgeräteservice

Mein Reisetipp zu jeder Jahreszeit | 
Gran Canaria 
Der faszinierende Minikontinent im Atlantik

Gesucht ab 
September: Eine/n 
Bundesfreiwillige/n
Für die Kinder- und Jugend-
förderung Pfungstadt

Alleinerziehen-
den-Tre� 
2. Tre�  zum Kennenlernen 
und Austauschen

PFUNGSTADT | Ein Leben fürs Zwei-
rad – auf kaum einen Menschen trifft 
diese Umschreibung so zu wie auf 
Helmut Knatz. Er ist zehnfacher deut-
scher Meister im Motorrad-Serien-
sport. Und man kann sagen: Er kennt 
motorisierte Zweiräder in- und aus-
wendig. Seine Erfahrung – mit der 
Marke Honda sind es 42 Jahre – gibt 
der Profi gern an die Kunden weiter. 
Diese danken es ihm. Auf Facebook 
etwa gibt es nur Lob für Kompetenz 
und Service.

Sein Ausstellungs-Angebot im 
Pfungstädter Geschäft, welches im 
Finkenweg 8 etwas versteckt gele-
gen ist, bietet die Traditionsmarken 
Benelli, Maschinen von Mondial, NIU 

Elektroroller sowie Trenoli-/Bosch 
Elektro-Fahrräder. Der Motorrad Profi 
Knatz, der einst sogar seine Ingeni-
eurslaufbahn für seine Leidenschaft 
hingegeben hat, macht Probefahrten 
sowohl für Motorräder, Roller oder E-

Bikes möglich. Kommen Sie einfach 
vorbei und lassen sich kompetent 
und unverbindlich beraten!

Motorrad Knatz
Finkenweg 8
64319 Pfungstadt
Telefon 06157/990109
knatz-motorrad@arcor.de
www.knatz-motorrad.de

AUCH ELEKTRO-FAHRRÄDER können gerne Probe gefahren werden.
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HELL UND ÜBERSICHTLICH nach dem Umbau.
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www.kuehnen-fenster-und-haustueren.de

Design
und Technik
für heute
und morgen

Röntgenstraße 26
64291 Darmstadt-Arheilgen
Telefon 06151 376322
Telefax  06151 376328

Mit Freunden lernen

Sabine‐Ball‐Schule

Hilpertstraße 26, 64295 Darmstadt
www.sabine‐ball‐schule.de  Tel. 06151‐629280

Christliche Privatschule
Grundschule, Realschule, Gymnasium G9

Kleine Klassen  Familiäre Atmosphäre
 Offene Ganztagsangebote

Ihr Altgold ist Geld wert!
Barankauf bei Ihrem Fachmann

. . .Eberstädter Str. 31  Pfungstadt  Tel. 06157/3615  www.welz.info

.U h r m a c h e r  & J u w e l i e r  G o l d s c h m i e d e a r b e i t e n

Guten Tag Herr Mitschler! 

anbei erhalten Sie  den Korrekturabzug der Anzeige für die Ausgabe Mai 2010.
Wenn Sie so veröffentlicht werden kann, faxen Sie bitte einfach Ihr OK zurück
an: 06157/987699. Oder rufen Sie mich an.
(Bitte nicht die obere Faxkennung benutzen!) 

Mit freundlichen Grüßen

 
Karin Weber 

Verlag Frankensteiner Rundschau 
Inhaberin Karin M. Weber 
Diplom-Grafik-Designerin 
Bürgermeister-Lang-Straße 9
64319 Pfungstadt
Fon 0 61 57 - 98 96 99
Fax 0 61 57 - 98 76 99 
Mobil 01 76 - 410 85 389 
www.design-professional.de 

Das moderne Immobilien-
  Unternehmen mit Tradition

w w w. k l e i n s t e u b e r- i m m o b i l i e n . d e

Donnersbergring 22 · 64295 Darmstadt · Tel. (0 61 51) 3 08 25-10

Das Bewerbungsformular für die dies-
jährige Kerb steht online. Zu finden auf 
unserer Homepage www.pfungstadt.
de - Freizeit & Tourismus - Pfungstädter 
Kerb. Gerne können Sie das Formular 
auch unter der Telefonnummer 06157-
988 1138 oder per E-Mail kultur@
pfungstadt.de anfordern. Wir freuen 
uns auf zahlreiche Bewerbungen.

PFUNGSTADT | Seit nun mehr vier Jah-
ren gibt es den Jugendtreff in 
Pfungstadt – Eschollbrücken. In Ko-
operation mit dem „Verein zur Siche-
rung und Zukunft unserer Kinder“ (Si-
ZuKi e. V.) kann Matthias Hirt von der 
Kinder- und Jugendförderung / Stadt-
teile ein wöchentliches Angebot für 
Jugendliche ab 15 Jahre anbieten. Zur-
zeit kommen regelmäßig 15-20 Ju-
gendliche jeden Mittwoch von 18 bis 
21 Uhr in den Jugendraum im Bürger-
heim Eschollbrücken. Im Rahmen die-
ses Angebots wollen die Fachkräfte 
Tanja Popp und Stephan Kraft Jugend-
lichen die Möglichkeit geben, durch 
verschiedene Aktionen das gemeinsa-
me Miteinander in einem „eigenen 
Raum“ zu unterstützen. Infos zu weite-
ren Angeboten bei der Kinder- u. Ju-
gendförderung in den Stadtteilen bei 
Matthias Hirt, Tel. 06157-9881601, 
matthias.hirt@pfungstadt.de

GRIESHEIM | Der Mädchentreff ist ein 
Angebot der Jugendförderung der 
Stadt Griesheim speziell für  Mädchen, 
dienstags von 15-18 Uhr im Jugend-
zentrum „Blue Box“ (Dieselstr. 10). Hier 
können sich die Mädchen ganz unver-
bindlich treffen, spielen, basteln und 
andere Mädchen kennen lernen. Wer 
möchte, kann einfach mal vorbei-
schauen und die vielfältigen Spiel- 
und Freizeitmöglichkeiten in der „Blue 
Box“ ausprobieren. Zusätzlich gibt es, 
neben dem offenen Treff ein Program-
mangebot. Die Teilnahme an den Pro-
grammangeboten ist freiwillig und 
ohne Anmeldung. Die Abschlussakti-
on des Mädchentreffs, am Dienstag, 
dem 19. Juni, fi ndet auf großen Wunsch 
der Mädchen im Freibad statt. Auf 
dem Programm stehen viele Spiel-, 
Spaß- und Sportaktionen, sowohl „im“ 
als auch „unter Wasser“. Weiterhin ist 
ein gemeinsames Picknick geplant. 
Für die Veranstaltungen ist eine An-
meldung erforderlich. Kosten: 50 Cent. 
Bei Regenwetter findet die Abschluss-
aktion mit einem alternativen Pro-
gramm im Jugendzentrum „Blue Box“ 
statt. Der Mädchentreff bleibt wäh-
rend der Sommerferien geschlossen. 
Erster Öffnungstag nach den Ferien ist 
Dienstag, der 14. August. Das Pro-
gramm wird über die Schulen an die 
Schülerinnen verteilt und liegt im Rat-
haus und Jugendzentrum aus. Infos 
und Anmeldeformulare gibt es bei der 
Jugendförderung der Stadt Griesheim, 
Dieselstraße 10 unter Telefon 868480 
oder info@bluebox-griesheim.de oder 
www.bluebox-griesheim.de 

GRIESHEIM | Seit dem 
01. Mai 2018 ist das 
Extratour Reisebüro 
in der Pfützen Straße 
10, (nicht mehr in 
der Hausnummer 
29) in neuen grö-

ßeren helleren Räumen. Das Büro 
konnte durch die neuen Räume etwas 
großzügiger gestaltet werden und es 
gibt auch einen modernen Beratungs-
raum für kleine Gruppenpräsentatio-
nen. Das soll vor allem den künftigen 
Ausbau von Kleingruppenreisen durch 

und mit Extratour Touristik dienen. In 
diesem Jahr führt Horst Reitz Kunden 
nach Norwegen zur Postschiffreise mit 
der MS Midnatsol und eine zweite 
Reise im August nach Namibia und 
Botsuana (Hier sind noch zwei Plätze 
frei). Extratour plant diese Reisen und 

DIE DIESJÄHRIGE GRUPPENREISE VON EXTRATOUR wurde mit der MS Mitnat-
sol durchgeführt. Sie ist nur wenig größer als die Kong Harald oder 
die Polarlys, jedoch ausgestattet mit viel Zusatzkomfort.

IM MAI BEI STRAHLENDEM SONNENSCHEIN gen Norden nach Hönnigsvag und von dort zum Nordkap.

GRIESHEIM 
01. Mai 2018 ist das 
Extratour Reisebüro 
in der Pfützen Straße 
10, (nicht mehr in 
der Hausnummer 
29) in neuen grö-
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Extratour Touristik jetzt in neuen BüroräumenFÜR DIE SAMMLER und die daheim-

gebliebenen gibt es am Tage der 

Polarkreisüberquerung den Son-

derstempel für die Postkarte.

führt sie selbst als Veranstalter durch, 
Kunden werden von der Haustüre ab-
geholt und sind während der gesam-
ten Reise durch fachkundige Reiselei-
tung betreut. Horst Reitz von Extratour 
Touristik legt Wert auf eine offene und 
ehrliche Beratung, bestmögliche Leis-
tung zu vertretbarem Geld und sorgt 
mit über 35 Jahren Geschäftserfah-
rung dafür, dass die Kunden das Maxi-
male erleben und mit vielen authenti-
schen Eindrücken von den Reisen zu-
rückkehren.

Auf der kürzlich stattgefundenen 
Hurtigrutenreise konnten sich die Gäs-
te durch ein für den Monat Mai beson-
ders ausgeprägtes Hochdruckgebiet 
bei sommerlichen Temperaturen und 
Sonnenschein, Oslo, die Bergens- und 
Flambahn, den Snogefjord und die 
Stadt Bergen kennenlernen. Die Rei-
senden bestätigten bei der Einschif-
fung auf die MS Midnatsol schon so 
viel tolle Erlebnisse gehabt zu haben, 
dass sie glaubten, schon eine Woche 
unterwegs zu sein. Tatsächlich ist es 
schade, die Postschiffreise zu unter-

nehmen und das Hinterland, sowie die 
Stadt Bergen nur beiläufig kennen zu 
lernen. Schließlich profitieren die Gäs-
te von bereits in der Reise geführten 
Gruppenausflügen und Touren was die 
Reisen insgesamt günstiger werden 
lässt. Für 2019 sind zwei neue Termine 
für je eine Hurtigruten Reise mit oder 
ohne Vorprogramm geplant. Interes-
senten sollten sich für die Informati-
onsabende in Griesheim schon jetzt 
kostenlos voranmelden. Die Informa-
tionsabende finden im Juli und August 
2018 statt, die Termine erfahren Sie 
über www.meine-hurtigrute.de oder 
telefonisch unter 06155-83710.

Für 2019 wird es außerdem eine 
achttägige Reise nach Sizilien im April 
2019, sowie eine neue Afrika Reise 
von Kapstadt bis zum Krüger National-
park über sechzehn Tage im Dezember 
2019 geben. Eine 9 Tage Rundreise in 
die Highlands von Schottland mit 
Schlossaufenthalt und Whiskyverkös-
tigung im Sommer findet ebenfalls 
statt. Und mit der AIDA wird es eine 
Kombireise in die Vereinigten Arabi-

schen Emirate mit umfassendem Pro-
gramm in den Emiraten und im Oman 
geben. Die Programme zu diesen be-
gleiteten Rundreisen werden bis etwa 
Juli/August 2018 auf www.extratour-
griesheim.de online einzusehen sein, 
Interessenten erhalten auf Wunsch 
gerne die aktuellen Programme auf 
Anfrage per Post. Nach wie vor können 
Kunden jedoch neben den Reisen von 
der Stange, wie sie von allen etablier-
ten Reiseveranstaltern angeboten 
werden, auch Ihrer persönliche Indivi-
dualreise erhalten. Dabei wird auf das 
Kundenbudget Rücksicht genommen, 
aber durch professionelle Planung das 
beste Programm für den Kunden zu-
sammengestellt. Durch die Fähigkeit 
als Mitglied einer einkaufsstarken Ge-
meinschaft (AER) mit den Preisen von 

Großanbietern mithalten zu können, 
haben Kunden kurze Wege zur Reise-
planung, ein auf die Bedürfnisse ab-
gestimmtes Programm und fachliche 
Beratung die vor, während und auch 
noch nach der Reise für Sie da ist. Und 
können Sie zu üblichen Öffnungszei-
ten nicht, nutzen Sie die Terminverein-
barung für Ihre Wunschberatung.

Übrigens: Wer bei Extratour seine 
Reise bucht, erhält immer den passen-
den Reiseführer dazu. In den neuen 
Räumen finden Sie eine reichliche 
Auswahl, der Kauf wird innerhalb von 
sechs Monaten auf eine Reisebuchung 
angerechnet und voll vom Reisepreis 
abgezogen. 

Auch bei der Wahl des geeigneten 
Reiseführers ist guter Rat bei Extratour 
nicht teuer, sondern hilfreich.

NEUE ADRESSE:
Extratour Touristik Horst Reitz 
Pfützenstraße 10 
64347 Griesheim
Telefon: 06155-83710
Mail: info@extratour-griesheim.de

Jetzt Bewerbungen 
für die Pfungstädter 
Kerb

PFUNGSTADT |  Die Frauen- und Gleich-
ste l lungsbeauf t ragte  der  Stadt 
Pfungstadt, Frau Rebecca Steer, lädt 
alle interessierten Frauen zum nächs-
ten Frauenstammtisch am Montag, 
18.06. ab 19.00 Uhr in das Gasthaus 
Kirchmühle, Kirchstr. 31, ein. Jeden 3. 
Montag im Monat haben alle Frauen 
die Möglichkeit sich in gemütlicher At-
mosphäre zu treffen, sich kennenzuler-
nen und miteinander ins Gespräch zu 
kommen. Dabei können auch Ideen 
und Anregungen für weitere Frauenan-
gebote in Pfungstadt entwickelt wer-
den. Weitere Infos: Frauen- und Gleich-
stellungsbüro Pfungstadt, Borngasse 
17, Pfungstadt, Tel.: 06157/9881150, 
rebecca.steer@pfungstadt.de

NIEDER-BEERBACH | DRK Nieder-Beer-
bach lädt ein am 25.6.18, 20 Uhr zum 
Gruppenabend „Brandschutzmaßnah-
men & Umgang mit dem Feuerlöscher“.

Ö� entlicher Termin

„Spiel, Spaß und 
Sport“ im Grieshei-
mer Schwimmbad
Mädchentre� s mit Abschluss-
aktion am 19. Juni

Jugendtre� 
In Eschollbrücken gut besucht

Frauenstammtisch 
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DIE MONTAGE VOR ORT: Innerhalb eines Tages ohne Baustelle installiert.

bärenstark   sparsam

sauber    preiswert

ELEKTRO HEIZUNG-SPAR-

Jetzt umrüsten! ohne Baustelle! moderne auf eine 

Nachtspeicherheizung 
   - das war gestern!

Sparen 
Sie bis zu 20 - 40%

Die einzige echte Alternative zur Nachtspeicherheizung!

sparsame und komfortable 
Dynamische Elektroheizung 

Kein Vorheizen über Nacht mehr notwendig
Angenehme Strahlungswärme (ohne Gebläse)

lektrowärmetechnikPlanungsbüro für

25 JAHRE GARANTIE auf Heiz+Speicherelemente
99,9% Wirkungsgrad mit dynamischer Teilspeicherkeramik

Telefon 06071-951226          E. Metzger   Groß-Zimmern 
         Beratung   Planung   Montage   Service Mobil  0172-6908028Wartungsfrei

            Wärme

            zum

Wohlfühlen

DIE OPTISCH MODERNE, sparsame und hocheffi ziente Elektroheizung.

HESSEN | Gestiegene Energiekosten 
und schlechte Steuerungsmöglichkei-
ten veranlassen Haus- und Woh-
nungsbesitzer, sich immer wieder Ge-
danken darüber zu machen, mit wel-
chem Heizsystem man die bestehende 
„alte Elektroheizung“ (alte Nachtspei-
chertechnik - Energievergeudung 
durch schlechte Steuerung, insbeson-

dere in der Übergangszeit) so unkom-
pliziert und preiswert wie möglich er-
setzen kann. Vor der Umstellung auf 
eine Zentralheizung schrecken viele 
zurück – zu viel Aufwand, hohe Kos-
ten, Baustelle im Haus, usw…  Man 
sucht nach der optimalen Lösung und 
möglichst „ohne Baustelle im Haus“. 
Es existieren zwar verschiedene Elekt-

roheizungen (Infrarot, Naturstein, 
Flachheizung, etc.), doch welche ist 
die Richtige und ist der Wirkungsgrad 
(abhängig vom Aufbau des Gerätes) 
hoch genug, um damit auch sparsa-
mer und effektiver zu heizen? Der Laie 
kann dies nicht beurteilen und die fal-
sche Entscheidung kann im Nachhin-
ein teuer werden. Deshalb sollte man 

sich immer an einen erfahrenen Spe-
zialisten wenden. Dieser plant die be-
darfsgerechte Umlegung der geeig-
neten Gerätetypen über den jeweili-
gen Wärmebedarf. Denn es gibt 
moderne, qualitativ und voll opti-
mierte dynamische Teilspeicherelekt-
roheizungen, mit denen man nicht 
nur sparsamer heizen kann, sondern 
auch ein wesentlich angenehmeres 
Raumklima (Strahlungswärme mit 
Konvektionsunterstützung, auch sog. 
„Infrarotstrahlung“) erhält, als es mit 

alten Nachtspeichern möglich war. 
Sofort einsatzbereit ohne lange vor-

INNENANSICHT: 
25 Jahre Hersteller- 

garantie auf Heiz- und 
Speicherelemente.

Die einzige echte Alternative zu Nachtspeicherheizungen
Die Elektro-Sparheizung! Jetzt umrüsten | Sparsamer, besser und angenehmer heizen! 

DA FÜHLT SICH auch der Jack-Rus-
sel einfach pudelwohl!
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zuheizen durch dynamische Speicher-
keramik. Damit kann man ohne 
Baustelle in nur einem Tag die al-
ten Nachtspeicher ersetzen. Optik 
und Wandmontage wie bei norma-
len Heizkörpern, unter Verwendung 
der bestehenden (Elektroheizungs-) 
Anschlüsse. Aus Differenzen von An-
schlusslast, Laufzeiten und Heiztarif 
sind Einsparungen von bis zu 20-
40 % möglich. Die Geräte sind war-
tungsfrei und auch ideal für alte Ge-

bäude mit z.B. Ölöfen oder als Zusatz/
Übergangsheizung. Der Hersteller ei-
ner so optimierten Gerätebauserie 
gibt eine Werksgarantie auf die Heiz/
Speicherelemente über 25 Jahre. Ih-
ren Fachmann für Beratung, Planung 
und Ausführung finden Sie in Gross-
Zimmern: Planungsbüro für Elek-
trowärmetechnik, Ernst Metzger, 
Tel. 06071-951226, Mobil 0172-
690 80 28. Vereinbaren Sie so-
fort Ihren Beratungstermin!
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Nahezu jeder Hausbesitzer wird ir-
gendwann mit nassen Wänden im Kel-
ler oder Wohnbereich konfrontiert. 

Durch Feuchtigkeit in Wänden entsteht 
Schimmel, Ausblühungen, Salpeter 
und Abplatzungen, die Bausubstanz 
wird angegriffen. Besteht das Problem 
schon länger und bleibt unbehandelt, 
wird die Wohnqualität eingeschränkt. 
Gesundheitliche Folgen sind nicht 
auszuschließen. Der Wert der Immobi-
lie wird dadurch nachhaltig gemin-

dert. Der Fachbetrieb BOA Bauten-
schutz löst Probleme mit feuchten 
Wänden zuverlässig. Von innen, ohne 
auszuschachten. Das System und die 
Produkte der BKM.Mannesmann AG 
sind technologisch revolutioniert. Die 
Wände werden trocken, bleiben ga-
rantiert atmungsaktiv und das Mauer-
werk erhält seine natürliche Fähigkeit 

Feuchte Wände im Keller oder Wohnbereich?
Schimmel oder Ausblühungen? Sanieren mit 25 Jahren BKM.Mannesmann-Garantie

Gerhard Gmbh

PFUNGSTADT | Zum achten Mal öff nen 
sich die Tore der Staudengärtnerei am 
Samstag, den 23. und Sonntag, den 24. 
Juni 2018 jeweils von 10 bis 18 Uhr. Ne-
ben den Stauden für die verschiedenen 
Bereiche im Garten, Kräuter, Gräsern, Far-
ne und die Taglilienblüte, ergänzen wie-
der kunsthandwerkliche Objekte und Ac-
cessoires von ausgewählten Kunsthand-
werkern das Angebot.Wieder dabei sind: 
Herr Bernd Köhler mit seinen fi ligranen 

Windobjekten aus Metall, wobei jedes 
einzelne ein Unikat darstellt, handgefer-
tigte Taschen und Täschchen aus Wachs-
tuch und Kunstleder von `Kolbi´, 
Schmuckdesign in Gold und Silber von 
Angelika Müller und Schmuckdesign von 
Petra Leskow-Stein. Ihre Themen sind En-
gel, Geburt, Trauer, Chakras und Sternzei-
chen. Beate Hild wird ihre wunderbaren 
selbst gemachten Handpeelings, Bade-
peelings, Seifen und Badesalze aus natür-

lichen Materialien präsentieren und von 
ihrem Mann die selbstkreierten Kräuter-
mischungen. Die „Made not perfect“- 
Unikate aus recycelten Stoff en für drinnen 
und draußen werden von Frau Elke Colôn 
präsentiert. `Eiszeit modern´, Mammu-
telfenbein-Schmuck in moderner Fassung 
von Frau Elisabeth Wegner. ´Scheuerknä-
cke`- verschiedene Knäckebrote Sorten 
und seltene Marmeladen werden von 
Schega- Gillert angeboten. ´Apifactum` 
ist mit Honig aus der Gärtnerei von Imke-
rin Christiane Buta dabei sowie ein Info- 
Stand des Tierschutzvereins Pfungstadt 
und Umgebung, ebenso werden die Ein-

achser und Traktoren des Traktorvetera-
nenclubs Griesheim 88 wieder ausge-
stellt. Neu dabei ist dieses Jahr die Foto-
grafi n und Künstlerin Rosel Grassmann. 
Fotografi e und BodyPainting, lebendige 
Bilder, die das Besondere im Menschen 
zum Ausdruck bringen. Bunt bemalt und 
beim Flirten mit der Kamera, entstehen 
kreative Aufnahmen, die berühren und 
bezaubern. Ebenso neu dabei ist Beate 
Rehberg mit ihren Garten- und Ge-
brauchs-Keramiken. Die Keramik stellt 
für Rehberg Faszination und Leiden-
schaft dar, welches in ihren bunten 
Glasuren sichtbar wird. Und natürlich 

ist jedes Stück in liebevoller Handar-
beit entstanden. Für das leibliche 
Wohl der Besucher wird ebenfalls ge-
sorgt, nicht nur mit Getränken, son-
dern auch wieder mit unseren lecke-
ren Spezialitäten vom Grill. 
Wir hoff en auf ein tolles Wochenende 
mit viel Sonne!
Staudengärtnerei
Landschaftsarchitektur 
Dipl.-Ing. Carmen Heil 
Mainstraße 39, 64319 Pfungstadt 
Mobil (+49) 1772-987100 
www.aufdespabstesweinberg.de 
www.carmen-heil.de

zur Wärmedämmung zurück. Die 
Wirksamkeit der in Deutschland her-
gestellten Produkte wurde von der 
staatlichen Materialprüfungsanstalt 
Nordrhein Westfalen bestätigt. Der 
Hersteller BKM.Mannesmann AG gibt 
25 Jahre Hersteller Garantie auf diese 
Wirksamkeit. Was macht die Firma 
BOA Bautenschutz anders?  „Wir setzen 
da an, wo der Fehler entsteht“, erzählt 
Klaus Dittmar. Der Fachbetrieb BOA 
Bautenschutz hat sich seit Jahren spe-
zialisiert auf Mauerwerkstrockenle-

FLÄCHENSPERRE: Die Wände werden trocken, bleiben garantiert atmungsaktiv und das Mauerwerk erhält seine natürliche Fähigkeit zur Wärmedämmung zurück. 
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Kaum ein Rasen kommt unbeschadet 
über den Winter: Oft zeigen sich braune 
oder kahle Stellen, Maulwürfe haben 
ihre Hügel hinterlassen und Moos 
durchzieht die Fläche. Höchste Zeit, ers-
te Hilfe zu leisten, um den Grundstein 
für ein schönes Grün zu legen. „Zuerst 
sollte der Rasen gut abgeharkt werden. 
Wer dafür statt eines Rechens eine sta-
bile Harke nimmt, kann dabei sogar 
schon Moos entfernen“, rät Sabine Klin-
gelhöfer vom Gartenspezialisten Neu-
dorff. Es reicht aus, Maulwurfhügel ein-

gung mit Spezialbaustoffen der BKM. 
Mannesmann AG und Köster Bauche-
mie AG. „Das wichtigste ist, die Ursa-
chen und Probleme durch einen Fach-
betrieb so schnell wie möglich zu be-
seitigen.“ Rufen Sie an und vereinbaren 
einen Termin zur unverbindlichen 
Schadenanalyse vor Ort.
BOA Bautenschutz und 
Baustoffe GmbH
Lilienthalstraße 47-49,64625 Bensheim
Telefon 06251-9449544 oder 
Mobil 0179-5334256 

Ein sattes Grün ist das Ziel | Dreifachkur für die Rasen� äche 
Verlosung | Zwei Rasenp� egesets zu gewinnen
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UND SO KÖNNEN SIE VIELLEICHT ZWEI 
RASENPFLEGESETS GEWINNEN: 
Schicken Sie eine Postkarte an die 
Frankensteiner Rundschau, Bgm.-
Lang-Str. 9, 64319 Pfungstadt mit 
Angabe des Stichworts: „Rasen-
pfl egeset“. Einsendeschluss ist 
der 05. Juli 2018. Bitte geben Sie 
Ihre vollständige Adresse an, denn 
der Verlag schickt Ihr Set direkt 
an Sie per Post. Viel Glück!

8. Sommerfest in der Staudengärtnerei 
„Auf des Pabstes Weinberg“ am 23. und 24. Juni 2018

fach auseinander zu har-
ken, das Gras wächst nach 
einiger Zeit wieder durch. 
Sobald die Halme zu 
wachsen beginnen, kann 
das erste Mal gemäht wer-
den. Dabei das Gras nicht 
zu kurz schneiden; be-
währt haben sich vier Zen-
timeter. Ist der Rasen sehr 
vermoost, lohnt es sich, 
mit dem „pH Bodentest“ 
von Neudorff den Kalkbe-
darf zu ermitteln und 

dann kohlensauren Azet VitalKalk+ 
auszubringen. Der Kalk ist geperlt, 
leicht löslich und schnell wirksam. Die 
ebenfalls enthaltenen Bodenbakterien 
fördern Wurzelbildung und Wachstum 
der Grashalme und sorgen für eine opti-
male Wirkung des Düngers. Empfeh-
lenswert ist der Azet Rasendünger, da 
hier Mykorrhiza-Pilze zugefügt sind, die 
den Rasen stressresistenter machen und 
dazu beitragen, dass die Halme som-
merliche Trockenperioden besser über-
stehen. Im letzten Schritt kann der Ra-
sen dann mit einem speziellen Terra 
Preta BodenAktivator verwöhnt wer-
den, der den Humusgehalt steigert und 
das Graswachstum fördert.                    (txn)

EINE KLEINE VERWÖHNKUR macht den Rasen wie-
der zu einem samtig grünen Teppich.  (txn)
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BELGIEN | Vom 6. bis 8. Juli veranstal-
tet Suzuki Deutschland das 1. Europä-
ische GSX-R Treffen im belgischen Zol-
der. Als Stargast wird Kevin Schwantz 
die GSX-R Fans begrüßen. Im 33. Jahr 
der Supersport-Ikone Suzuki GSX-R 
veranstaltet die Suzuki Deutschland 
GmbH ein europaweites Treffen aller 
GSX-R Fans. Hier  werden sich in Zol-
der zahlreiche GSX-R Fahrer treffen 
und gemeinsam ihre Begeisterung für 
die Suzuki GSX-R teilen. "Wir haben 
europaweit eine riesige Anzahl an 
GSX-R Fahrern und Fans und möchten 
diese Community mit noch mehr Le-
ben erfüllen", erklärt Gerald Stein-
mann, Manager Marketing and Public 
Relations Motorcycle and ATV bei der 

Suzuki Deutschland GmbH. "Daher 
entstand die Idee des 1. Europäischen 
GSX-R Treffens. Wir möchten die ein-
geschworenen GSX-R Fahrer aus ganz 
Europa zusammenbringen und Ihnen 
ein außergewöhnliches Erlebnis bie-
ten." Das Treffen wird zeitgleich mit 
dem dritten Lauf der Internationalen 
Deutschen Meisterschaft auf dem Cir-
cuit Zolder stattfinden. "Wir haben 
uns ganz bewusst für ein Treffen par-
allel zur IDM entschieden", erklärt Jan 
Breckwoldt, General Manager Sales 
and Marketing Motorcycle and ATV 
bei der Suzuki Deutschland GmbH. 
"Dass wir dort starke Fahrer am Start 
haben, wurde mit den guten Platzie-

rungen beim IDM-Auftakt in Oschers-
leben eindrucksvoll demonstriert. Do-
minic Schmitter ist mit der GSX-
R1000 aufs Podium gefahren und Toni 
Finsterbusch war ebenfalls unter den 
Top Five. Zudem startet der Twin Cup 
und der GSX-R Cup im Rahmen der 
IDM. Somit wird es in Zolder jede 
Menge Action für alle Suzuki Fans zu 
bestaunen geben." "Ein Highlight der 
Veranstaltung wird sicher das Meet & 
Greet mit Kevin Schwantz", versichert 
Akira Kyuji, General Manager Motor-
cycle Marketing Dept. (Europe). "Der 
Texaner genießt nach wie vor riesen-
großen Zuspruch in Europa und hat 
gerade GSX-R Fans sehr viel zu erzäh-
len. Zudem repräsentiert er den Suzu-

ki Rennsport wie kein Zweiter." Für 
den Samstag ist ein Gruppenfoto mit 
allen Teilnehmern und Kevin Schwantz 
auf der Zielgeraden geplant. Am 
Sonntag soll eine Paraderunde mit al-
len GSX-R Fahrern zusammen mit Ke-
vin Schwantz auf dem Circuit Zolder 
gefahren werden. Neben den GSX-R 
Fans aus Deutschland werden auch 
zahlreiche GSX-R Fahrer aus den Län-
dern Frankreich, Belgien, Niederlande 
und der Schweiz erwartet. Die Tickets 
für das 1. Europäische GSX-R Treffen in 
Zolder sind im Ticketshop des Suzuki 
Club unter www.suzuki-club.eu erhält-
lich. Anzeige von Zweiradshop Wagner 
in Weiterstadt siehe auf der Rückseite!

DARMSTADT | PFUNGSTADT | In den Som-
merferien macht das Merck-Lilien-Fuß-
ballcamp des SV Darmstadt 98 wieder 
Station beim RSV Germania 03 Pfungstadt. 
Das Camp findet 2 mal statt. Camp 1 
vom 25.06.-29.06. und Camp 2 vom 
23.07.-27.07.2018 jeweils von 10.00 
bis 15.30 Uhr. Anmeldung und Infos 
unter http://www.sv98.de/fussball-
camp.htm. Fragen zum Camp können 

Interessierte an fussballcamps@sv98.
de stellen. Eine zusätzliche Betreuung 
ab 8:00 Uhr kann direkt bei Germania 
unter 0160-99650565 dazu gebucht 
werden. Und auch dieses Jahr gibt es 
wieder leckeres Essen aus unserem Ver-
einsrestaurant. Und sehr interessant 
und wichtig ist, dass alle Mitglieder 
und Spieler vom RSV Germania 
Pfungstadt einen ermäßigten Preis er-
halten. Also, steigen Sie jetzt noch 

schnell bei Germania ein! Beim Merck-
Lilien-Fußballcamp erwartet die Kinder 
eine ereignisreiche Woche mit jede 
Menge Spaß mit und ohne Ball. Neben 
den täglichen Trainingseinheiten mit li-
zenzierten Trainern des SV Darmstadt 
98 wird viel gespielt, kleine Turniere ge-
macht und das DFB Fußballabzeichen 
abgenommen. Zudem erhalten die Kin-
der eine komplette Trainingsausrüstung 

(kurze Hose, Stutzen und Trikot) von 
JAKO. Die ganztägige Betreuung bein-
haltet auch die Verpflegung (Mittages-
sen, Obst, Getränke). Die Bewirtung mit 
leckerem Essen übernimmt die Vereins 
Gaststätte auf dem Germania Sportge-
lände. Eine tolle Fußballwoche mit der 
einen oder anderen Überraschung ist 
also garantiert! Anmelden können sich 
alle Kinder zwischen 6 und 14 Jahren. 

DAS LECKERE ESSEN aus dem Vereinsrestaurant Agapi haben die Kleinen 
aktiven Fußballer sich auf jeden Fall allemal verdient! Es ist inclusive! 

FÜR DEN ÄUSSERST GÜNSTIGEN PAKETPREIS VON NUR 45,- EURO erhalten die 
Teilnehmer nicht nur freien Eintritt zur Internationalen Deutschen Mo-
torradmeisterschaft IDM, sondern auch ein VIP-Catering am Samstag 
und Sonntag in der Suzuki Area im Fahrerlager, sowie Zufahrt zum ex-
klusiven GSX-R Parkplatz, der sich ebenfalls im Fahrerlager befi ndet. 
Selbstverständlich wartet ein attraktives Rahmenprogramm mit Star-
gast Kevin Schwantz auf alle Teilnehmer.

WWW.TIERHEIM-PFUNGSTADT.DE 
Kontakt: info@tierheim-pfungstadt.de 
Telefon 06157-5430. Öffnungsszeiten: Freitags und mitt-
wochs von 14.30 bis 17.00 Uhr, samstags von 9.00 bis 13.00 Uhr. 
TAG DER OFFENEN TÜR: Jeden ersten Sonntag im Monat von 10 bis 13 Uhr. 

JETZT DEM VEREIN BEITRETEN: Mitglieder & Spieler vom RSV Germania Pfungstadt erhalten ermäßigten Preis.
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1. Europäisches GSX-R Tre� en in Belgien
Texaner Stargast Kevin Schwantz begrüßt Gäste in Zolder

Wer einen Experten für die Trockenle-
gung einer Mauer sucht: die Firma 
Abdichtungs-Systeme ist darin er-
wiesener Spezialist.  Seit 20 Jahren 
b i n  i c h  m i t  m e i n e r  F i r m a  a u s 
Pfungstadt bundesweit aktiv und 
habe mir durch die Sanierung feuch-
ter Mauern und Wände, durch gute 
Kenntnisse und Besuche etlicher Se-
minare einen hervorragenden Ruf er-
worben. Gerne besuche ich Sie auch 
unverbindlich, sowie kostenfrei zu 
Hause und besichtige das sanie-
rungsbedürftige Objekt.
Weitere Infos: 
Abdichtungs-Systeme
Felice Dolcimascolo
Bahnhofstraße 59
64319 Pfungstadt
Telefon: (06157) 9810582
Fax: (06157) 9810588
Mobil: (0160)8037533
Felice-dolcimascolo@web.de

Vor den Gefahren des Alltags sind auch 
Vierbeiner nicht gefeit. Sei es beim 
Spielen und Toben, beim Gassigehen 
oder Herumstreunen: Es gibt viele Situ-
ationen, in denen sich Hund und Katze 

ernste Verletzungen zuziehen können. 
Dann hilft häufig nur eine Operation, 
um die Gesundheit des Lieblings wie-
der herzustellen. Für den Eingriff, Me-
dikamente und weitere Folgebehand-

GESUNDE FAMILIE im gesunden Haus

Merck-Lilien-Fußballcamp zu Gast beim RSV Germania
Tolle Fußballwoche mit Überraschungen garantiert  | Jetzt einsteigen und Mitglied werden

Feuchte Wände, nasse Keller?
Firma Abdichtungs-Systeme Felice Dolcimascolo saniert und 
dichtet ab

Diagnose: Tierklinik
Hohe Operationskosten beim Vierbeiner richtig absichern

lungen entstehen allerdings oft hohe 
Kosten. Dieses kaum zu kalkulierende 
finanzielle Risiko sollte deshalb schon 
bei der Anschaffung eines Tieres be-
dacht werden. Mit einer Operations-
kostenversicherung fällt der Gang zum 
Tierarzt leichter. Hier steht im Notfall 
die vereinbarte Versicherungssumme 
schnell zur Verfügung. Wichtig: Hunde- 
und Katzenliebhaber sollten auf mögli-
che Ausschlüsse im Vertrag achten. 
Denn nicht alle Versicherer überneh-
men sämtliche Kosten. Beispiel: Ein-
griffe beim Hund wegen einer Hüftge-
lenksdysplasie sind meist explizit aus-
geschlossen. Eine Ausnahme bilden 
die Hunde- und Katzen-OP-Tarife der 
Barmenia Versicherungen. Nach Ablauf 
einer 18-monatigen Wartezeit über-
nehmen sie auch die Kosten für solche 
operativen Eingriffe - und zwar inklusi-
ve der einmaligen Kosten für eventuell 
benötigte Prothesen. Eine OP-Versi-
cherung sollte darüber hinaus die Dia-
gnostik genauso abdecken wie den 
chirurgischen Eingriff auch unter Teil-
narkose, die Nachbehandlung selbst 
bei stationärer Unterbringung sowie - 
wichtig im Urlaub - einen Auslands-
schutz. Empfehlenswert ist daher, sich 
beim Vergleich der Angebote an einen 
erfahrenen Versicherungsmakler zu 
wenden, um den optimal passenden 
Tarif zu finden.                                     (txn)

KLEINTIERE UND KATZEN haben wir zur Zeit 
keine in der Vermittlung.

MISCHLING, MÄNNLICH, KASTRIERT, 
GEBOREN 07-2013, 60 CM HOCH, GE-
IMPFT, GECHIPPT, MMT NEGATIV |
Curro ist ein sehr menschen-
bezogener und stets gut ge-
launter Bursche. Auch seine 
weiblichen Artgenossen fi ndet 
er klasse, zickige Weiber lässt 
er links liegen oder umgarnt 
sie ganz liebevoll, so dass sie 
sofort aufhören ihr Gift zu ver-
sprühen.Curro ist ein sportli-
ches Energiebündel. Seine 
neuen Menschen müssen auf 
jeden Fall aktiv sein, sei es 
beim Joggen, Rad fahren, Agi-
lity und und und. Noch ist er 
auch planlos in allem was er 
tut, auf seine ganz eigene sym-
pathische Weise. Also ist auch 
hier eine liebevolle und konse-
quente Erziehung gefragt.

MISCHLING, WEIBLICH, KASTRIERT, 
GEBOREN 23.04.2014, GRÖSSE 40CM, 
GEIMPFT, GECHIPPT |
Dashas Zustand läßt vermu-
ten, dass sie nicht wirklich gut 
gehalten wurde. Sie hat kahlen 
und vernarbten Hals. Dies läßt 
den Schluss nahe, dass sie ein 
zu enges Halsband getragen 
und angebunden war. Auch ge-
hen wir davon aus, dass ihr 
der Chip entfernt wurde. Den 
einen oder anderen Wurf Wel-
pen hat Dasha sicher auch 
schon gehabt. Dennoch ist die 
hübsche Hündin sehr freund-
lich und liebevoll zum Men-
schen. Es wäre toll, wenn Das-
ha die Chance bekäme, end-
lich ein schönes Leben zu 
führen. Dasha kann gern in 
eine Familie mit Kindern ver-
mittelt werden. 

MISCHLING, MÄNNLICH, KASTRIERT, 
6 JAHRE, 40 CM, GEIMPFT, GECHIPPT |
up date von seiner Gassigänge-
rin Sybille: Junior und ich ge-
hen jetzt schon geraume Zeit zu-
sammen gassi. Routine und ge-
genseitiges Vertrauen sind 
Grundlage unserer schon recht 
entspannten Spaziergänge an 
lockerer Leine... mittlerweile 
sind zwanglose Suchspiele dazu 
gekommen...treffen mit anderen  
entspannten Hunden mündet im-
mer in ein "hey ich bin ein super 
Kumpel zum Spielen" nie wild, 
immer kindlich spielerisch...In 
für ihn ungewohnte Situationen- 
durchatmen- ihn sich kurz ori-
entieren lassen und ohne Druck 
gehts weiter...mit souveränem 
Hund an seiner Seite ist er ein 
Clown auf 4 Pfoten. ...Ein rich-
tiger Kumpel wenn man gedul-
dig auf ihn ein geht...

HÜNDIN | MISCHLING, WEIBLICH, 
KASTIERT, 40CM GROSS, 2 JAHRE, GE-
IMPFT, GECHIPPT | Die kleine Hün-
din ist ein Energiebündel. Sie ist 
mit Mensch und Artgenossen lieb 
und freundlich. Aufmerksam beim 
Gassi gehen und spazieren am 
besten stundenlang. Calina muss 
beschäftigt werden, sowohl kör-
perlich als auch für ihr Köpfchen. 
Sie hat die nötige Fitness für den 
Sport, muss allerdings auch vom 
Kopf her ausgelastet werden. 
Nichts für gemütliche Menschen, 
sondern diejenigen, die gerne mit 
ihrem Hund arbeiten wollen. Was 
aber nicht heißt, sie den ganzen 
Tag zu pushen. Die junge Hündin 
muss auch unbedingt lernen „run-
terzufahren“, ihr muss einfach ge-
zeigt werden auch mal zu entspan-
nen, die ruhigen Momente zu zu-
lassen. Calina kann zu jungen 
agilen Leuten, aber auch durchaus 
zu einer aktiven Familie, mit Kin-
dern hat sie keine Probleme.
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Telefon 06157-5430. Öffnungsszeiten: Freitags und mitt-
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SEEHEIM-JUGENHEIM | In den vergan-
genen Jahren durchlebten, vor allem 
die Friseure, viele neue Trends. Der 
„Bob Schnitt“ und der „ombré look“ 
zählten wohl zu den Top-Trends in den 
letzten Jahren. Doch was ist ein typi-

scher Trend für Sommer, Sonne, Strand 
und Meer? Richtig, die Dauerwelle! 
Bevorzugt in den Sommermonaten 
bekommt man die Frisur zu Gesicht. 
Seit der Geburt der Dauerwelle im 
Jahre 1906 wurde die Welle optimiert 

und vor allem perfektioniert. Die 
„neue“ Dauerwelle enthält Keratin 
und wirkt somit äußerst pflegend auf 
das Haar. Nach dem Hoch in den 70er 
und 80er Jahren war die Dauerwelle 
zunächst nicht mehr so gefragt. Doch 
nun durchlebt der Trend wieder ein 
Hoch. Vor allem jetzt im Sommer bie-
tet die Dauerwelle eine Menge Vortei-

le. Die Haare müssen einfach nur ge-
waschen und getrocknet werden, 
ohne viel Aufwand. Schon sitzt die Fri-
sur und es sieht vollkommen natürlich 
aus. Friseursalon Hensel bietet die 
Dauerwelle bereits ab 50€ an. Die 
Sichtbarkeit des tollen Looks hält ca. 
2-3 Monate an - Perfekt für den ge-
samten Sommer! Bei der Zeitersparnis 

für das Styling morgens im Badezim-
mer, sollten Sie allerdings nie die 
Haarpflege vernachlässigen. Salon 
Hensel arbeitet mit Pflegeprodukten 
der italienischen Marke „Shecare“. 
Diese Pflegeserie wirkt direkt an der 
inneren Haarstruktur und regeneriert 
bis in die tiefsten und ausgelaugtesten 
Bereiche. Das Haar wirkt auf diese 
Weise schon von der ersten Anwen-
dung an außergewöhnlich voll, ge-
sund und vital, kraftvoll und weich, 
glänzend und regeneriert. Die Anwen-
dung wird in zwei Schritte aufgeteilt: 
Shampoo und Haarkur. Im Friseursa-
lon können Sie die Anwendung be-
reits ab 15€ genießen. Ein Set für die 
Eigenbehandlung zu Hause ist eben-
falls im Salon erhältlich. Zögern Sie 
nicht – Lassen Sie einen neuen Som-
mer-Look verpassen und genießen Sie 
die angenehme Atmosphäre bei Frau 
Stork und ihren Mitarbeiterinnen Silke 
Bühren und Gerlinde Ofenloch. (Gina Pfau) 

Salon Hensel 
Inhaberin Giuseppina Stork 
Heidelberger Straße 35 
64342 Seeheim-Jugenheim 
Telefon 06257-83315 
Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Donnerstag 
8.30 bis 12.30 Uhr und 
14.00 bis 17.30 Uhr 
Freitag 8.30 bis 17.30 Uhr 
Samstag 8.00 bis 12.00 Uhr 
Montag geschlossen 
E-Mail: salon-hensel@web.de 
Homepage: www.salon-hensel.de

Da haben sich Zwei gefunden: Der Sommer und die Dauerwelle | Friseursalon Hensel

BEI BLONDIERTEN STRÄHNEN war früher keine Dauerwelle möglich – Heut zu 
tage klappt es ohne Probleme.(Bild: Renate Schrickel aus Darmstadt)

DAUERWELLEN sind in verschiedenen Intensitäten möglich! Andrea Mül-
ler aus Seeheim hat sich Für die „Stärkere“ entschieden!
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Das neue Buch erscheint seit 15.05.18 
beim Brighton Verlag. Zur Autorin: 
Michaela Weiß ist 1991 in Seeheim-
Jugenheim geboren, wohnt inzwi-
schen in Pfungstadt und arbeitet in 
Darmstadt. Sie hat ein Studium als Be-
amtin im gehobenen Dienst (Inspek-
torin) absolviert und arbeitet seit über 
10 Jahren beim Regierungspräsidium 
Darmstadt, aktuell im Bereich Arten-
schutz. Mit Seeheim verbindet sie eine 
schöne Kindheit, sie ist auf dem gro-
ßen Weingut „Mundklingen 1“ ihres 
Vaters aufgewachsen. In Pfungstadt 

MICHAELA WEISS: GEWINNEN SIE 2 
BUCHEXEMPLARE! Einfach eine 
Postkarte an die Frankensteiner 
Rundschau, Bürgermeister-Lang-
Str. 9, 64319 Pfungstadt schreiben. 
Stichwort: „Monster“. Einsende-
schl.: 6. Juli 2018. Bitte geben Sie Ihre 
Adresse an. Die Gewinner erhalten 
Ihr Exemplar per Post. Glück!

„Vielleicht sind wir 
alle Monster“ 
Jugend-Thriller von Michaela 
Weiß | Bücherverlosung

fühlt sie sich in ihrem kleinen 
Haus mit zwei Katern sehr wohl. 
Zum Buch:„Vielleicht sind wir 
alle Monster“ ist ein Jugend-
Thriller, der in Form eines Ta-
gebuches geschrieben ist. Es 
geht um den zwanzigjähri-
gen Niklas, der eines Abends in einen 
Mord hineingerät, dies aber nicht mel-
det. Stattdessen tritt er selbst mit dem 
Täter und den Angehörigen des Opfers 
in Kontakt, um mehr über diesen Vor-
fall herauszufinden. Er verfängt sich 
immer stärker in einem gefährlichen 
Spiel um Angst, Trauer und Wut, und 
er ahnt, dass all diese Gefühle in ei-
nem lauten Knall explodieren werden, 
wenn er es weiter auf die Spitze treibt. 
Empfohlen ist der Jugend-Thriller erst 
ab ca. 14 Jahren, da er ernste Themen 
behandelt und einiges an Emotionen 
wachrüttelt. Auch für junge Erwach-
sene und darüber hinaus ist das Buch 
durchaus interessant. Die Geschich-
te beschäftigt sich neben dem Mord 
mit Themen, dass jeder von uns ein 
Monster in sich trägt, wie schnell Ge-
fühle außer Kontrolle geraten, dass es 
schwierig ist, über richtig und falsch 

ZWINGENBERG | Unter diesem Motto 
lädt die Voice Akademie am 23. Juni 
um 20 Uhr, Obertor 1 in 64673 Zwin-
genberg bei ihrem Sommerkonzert 
ein zu einem Segeltörn über das Meer 
und noch mehr. Eintritt frei! Kapitän 

Jeanette Giese, die moderierend das 
Seemannsgarn spinnt und Leichtmat-
rose Peter Moss, der am Schifferklavier 
in die Ferne träumt, packen zusam-
men mit dem Projekt Shantychor und 
dem UkuleleOrchester der VoiceAka-

demie, sowie vielen Gästen die Bade-
hose ein, begegnen dem Yellow Sub-
marine, den Capri Fischern und so 
manchem Drunken Sailor, auch ein 
paar Piraten aus der Karibik, surfen 
mit den Beach Boys und finden Nemo. 
Der maritime Spaß ist garantiert, so-
wohl bei den Zuhörern wie bei den 
Akteuren! Möchten Sie vor Ihrem Be-
such im Theater Mobile noch eine 
Kleinigkeit essen? Dazu bietet sich das 
Cafe Piano gerade auf der anderen 
Straßenseite (Obertor 6) ideal an. Mit 
einem kleinen Hinweis sorgt man da-
für, dass sie rechtzeitig fertig sind und 

KOMMENTAR

Millionen von Menschen freuen sich Jahr für Jahr 
auf ihren wohl verdienten Urlaub. Endlich raus aus 
dem täglichen Einerlei und dem Streß der Arbeit. Er-
holsam und bequem sollen die „schönsten Tage„ im 
Jahr werden.  Als erstes stellt sich die Frage, wohin sollen wir reisen. Wo 
scheint die Sonne, soll es das Meer oder lieber die Berge sein. Wollen wir 
im Urlaub unsere Ruhe und Erholung an einem Strand oder ist eine Feri-
enanlage mit viel Trubel und Vergnügen die bessere Lösung? Auch Städ-
tereisen oder Abenteuerurlaub kann eine Alternative sein. Angebote für 
alle Bedürfnisse und Neigungen sind bei den Reiseveranstalten vorhanden 
aber auch eine Möglichkeit, seinen Urlaub ohne Planung und vorgegebe-
nen  Ablauf sind selbstverständlich möglich. Nach der eingehenden Bera-
tung über das Ziel mit Partner, Familienmitglieder oder Bekannten wer-
den Reisebüros aufgesucht oder sich im Internet auf die Suche gemacht, 
um den geeigneten Weg zu fi nden, seinen Wunsch in die Tat umzusetzen. So 
werden nun Berge von Reiseführen und Reiseprospekte durchgesucht oder 
Stunden am Computer verbracht, um die beste Lösung für seinen Urlaubs-
wunsch heraus zu fi nden. Preise werden verglichen mit verschiedenen Ho-
telangeboten, Freizeitgestaltungen oder Möglichkeiten zur geistigen Er-
bauung geprüft. Ein weiteres Kriterium für die Entscheidung des Urlaubs-
ortes ist die Tatsache, ob das Zielgebiet auch für Kinder geeignet ist oder 
wenn ich als kinderloses Ehepaar oder gar als Single verreisen möchte, ob 
mir das Hotel die Möglichkeiten gibt, meinen Neigungen Entsprechendes 
anbieten zu können.Ist nach langer Suche das Reiseziel gefunden, stellt 
sich nun die Frage „Soll ich im Internet buchen oder doch die Dienstleis-
tung eines Reisebüros in Anspruch nehmen?“Wie man aus der Aufzählung 
dieser Fragen schon unschwer erkennen kann, ist es also nicht so einfach, 
die richtige Wahl zu treffen und manch einer gerät dabei in Stress, da doch 
die schönsten Tage im Jahr auch die glücklichsten werden sollen. Bei all 
den Überlegungen über Ort, Ausstattung des Hotels und Kosten, sollte 
nicht vergessen werden, das der Urlaub dazu dient, sich für einen, wenn 
auch kurzen Zeitraum, eine Pause aus dem alltäglichen Leben zu gönnen.
Sicher versteht jeder unter Erholung etwas anderes und die Interessen 
sind so vielfältig wie es Menschen gibt. Leider gibt es auf dieser Welt auch 
Personen, welche sich solche Urlaubswünsche nicht erfüllen können, sei 
es aus Mangel an fi nanziellen Mitteln oder noch schwieriger, aus Gründen 
der Gesundheit. In manchen Urlaubsländern, in die wir gerne reisen 
möchten, aus Gründen, welcher jeder einzelne für sich entscheiden muss, 
wird uns oft nur zu deutlich aufgezeigt, das nicht jeder Mensch die Mög-
lichkeiten hat, über sein Leben frei zu entscheiden und er durch Krieg oder 
Armut seine Lebensexistenz bedroht sieht. Doch sollte diese Tatsache uns 
nicht davon abhalten, eine Reise zu unternehmen  und uns darüber zu freu-
en, dass es uns möglich ist, fremde Länder zu sehen, andere Kulturen zu 
erleben und deren Gebräuche zu studieren. Aus diesen Grund wünsche ich 
allen Lesen eine schöne Urlaubszeit und möchte mit der Erkenntnis der 
Autorin J. Ward allen Reisenden mit auf den Weg geben: “Nur törichte 
Menschen suchen im Urlaub das große Erlebnis; ein glücklicher Urlaub 
besteht aus lauter netten Kleinigkeiten!“
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Voice Akademie I We are sailing | Eintritt frei!

SEEHEIM-JUGENHEIM | Auf dem Rö-
derhof der Familie Jockel wird seit 
vielen Generationen Landwirtschaft 
betrieben. Da gibt es neben der Tra-
dition eine Menge Erfahrungswer-
te, auf die sie zurückgreifen kann. 
Seit über 20 Jahren wird der Hof 
ausschließlich mit Mutterkuhhal-
tung betrieben. Hier gibt es keine 
Milchwirtschaft. Die Kälber, die dort 
zur Welt kommen, werden mit der 
Mutter 6 bis 9 Monate auf der Wei-
de gehalten. Sie ernähren sich nur 
von Muttermilch und Gras. Zur Wei-
termast kommen sie in einen Lauf-
stall. Darin können sie sich auf Stroh 
frei bewegen und der Laufstall hat 
keinen Spaltenboden. So kön-
nen sich die Tie-
re nicht verlet-
zen. Zum Fres-
sen bekommen 
sie dann Maissi-
lage, Heu, Grün-
futter und Getrei-
de. Das gesamte 
Futter stammt aus 
dem Anbau auf die-
sem Hof. „Wir legen 
großen Wert auf 
qualitativ hochwertiges Fleisch. Wir 
vermarkten alles im eigenen Hof-
laden. Alle Wurstwaren stellen wir 
selbst her. Sie können hier erstklas-
siges Fleisch kaufen – Rindfleisch, 
Schweinefleisch, Pute, Brathähn-
chen, Suppenhühner und auch Eier. 
Es gibt einen Partyservice und wir 
stellen tolle Präsentkörbe nach Ihren 
Wünschen zusammen. Großen Wert 
legen wir darauf, dass unsere Kunden 
den Hofl aden zufrieden verlassen“, 
berichtet Inhaber Stefan Jockel. 

Jedes Jahr am 3. Sonntag im Sep-
tember wird das große Röderhoffest 
gefeiert, dieses Jahr am 16. Septem-
ber von 10 bis 18 Uhr. Die Familie und 
die tatkräftigen Mitarbeiter laden alle 
herzlich ein. Für die Großen ist es in-
teressant, die tägliche Arbeit auf dem 
Bauernhof kennen zu lernen, für Kin-
der ein Tag zum Austoben. Für sie ist 
Ponyreiten, Kühe beobachten sowie 
spazieren hoch zu Pferde bei jedem 

TRADITION & ERFAHRUNG: Familie Jockel betreibt seit vielen Generatio-
nen Landwirtschaft mit eigener Viehaufzucht. Es gibt einen Hofl aden.

Bei uns geht ´s um Frische & Qualität

Röderhof
Spezialitäten vom

Familie Jockel
Außerhalb Seeheim 28
64342 Seeheim-Jugenheim
Telefon: 06257 - 833 74
www.roederhof-seeheim.de

HERSTELLUNG
UND VERKAUF

Familienbetrieb
seit 1998
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MUTTERKUHHALTUNG: Die Kälber, die dort zur Welt kommen, werden mit 
der Mutter 6 bis 9 Monate auf der Weide gehalten. 

dann sind es nur noch ein paar Schrit-
te bis in unseren Keller. Natürlich fin-
den sie es auch in allen Einzelheiten 
und mit Videolinks in unserer Website 
www.mobile-zwingenberg.de. 

zu urteilen, dass wir glauben, normal 
sein zu müssen, doch in Wahrheit je-
der anders ist, und nicht zuletzt, was 
einen Menschen überhaupt zum Äu-
ßersten treibt. Alles in allem eine 
ernste Geschichte, die jedoch locker 
und unkonventionell von einem ei-
gentümlichen Protagonisten erzählt 
wird. Außerdem hat die Autorin wei-
tere Jugendbücher sowie Thriller in 
Planung. www.weissmichaela.de
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Tradition I Familienbetrieb Röderhof Seeheim 
Qualitativ hochwertiges Fleisch aus eigener Aufzucht

Wetter eine tolle Sache. Sie können 
die Pferde im Stall streicheln und in 
der Scheune nach Herzenslust toben. 
Mittags gibt es dann ein zünftiges Es-
sen: Spanferkel, Rinder- oder Schwei-
nebraten mit Klößen und Rotkraut 
bzw. Schnitzel in verschiedenen Va-
rianten mit Pommes frites oder Kar-
toffelsalat oder auch Currywurst, dazu 
diverse Salate. Kaffee und die leckeren 
Kuchen gibt es danach inclusive Mu-
sik, die dem Ganzen einen freudigen 
Rahmen gibt.                (Frankensteiner Rundschau)

Röderhof
Inhaber Stephan Jockel
Außerhalb Seeheim 28
64342 Seeheim-Jugenheim
Tel. 06257-83374
Fax 06257-937042
info@roederhof-seeheim.de
www.roederhof-jockel.de
Öffnungszeiten Hofladen:
Donnerstag und Freitag
8.00 bis 13.00 Uhr und
14.00 bis 18.00 Uhr 

fühlt sie sich in ihrem kleinen 
Haus mit zwei Katern sehr wohl. 

gen Niklas, der eines Abends in einen 

nen sich die Tie-

dem Anbau auf die-
sem Hof. „Wir legen 

64342 Seeheim-Jugenheim

info@roederhof-seeheim.de



ANZEIGENSONDERVERÖFFENTLICHUNG · JUNI- JULI 2018

DARMSTADT | „Seit dem Schul-
jahr 2016/17 unterstützen das Res-
sort Schulpartnerschaften der Merck 
KGaA und die Arbeitgeberstiftung 
Südhessen das Lernen mit LEGO® 
Education in südhessischen Grund-
schulen. Dies stärkt das sinnerfas-
sende Lesen, aber auch logisches 
Denken, Zuhören, Sprechen und Zu-
sammenarbeit. Nach der erfolgrei-
chen Einführung des MoreToMath 
Lernsets im letzten Schuljahr wurden 
im dritten Workshop am 19. April an 
der Reichenberg-Schule in Reichels-
heim bisherige Erfahrungen in Bezug 
auf die Lernphilosophie von LEGO® 
Education reflektiert. 10 Grund-
schullehrkräfte berichteten, wie aus 
LEGO® Steinen im Unterricht Auf-
gaben problemorientiert von Schü-
lerinnen und Schülern gelöst wur-
den. „Haptisch, motorische Lernty-
pen können mittels der Bausteine 
Sachverhalte ‚begreifen‘, audiovisuel-

le Lerntypen können über das Soft-
wareangebot neue Verknüpfungen 
herstellen und kommunikative Lern-
typen können die Vielzahl an Kom-
munikationsmöglichkeiten nutzen.  

Alle Materialien wirken un-
terstützend in den Lehrplanzielen 
Deutsch, Mathe, Techn i k ,  Naturwis-
sens c h a f t  u n d  Sachunterricht.“ Im 
zweiten Teil des Workshops ging es 
um das Lernkonzept‚ Einfache Ma-
schinen‘ für die Klassenstufe 3. An-
hand von praktischen Übungen 
wurde dabei technisches Verständ-
nis durch kreative Problemlösungen 
vertieft. „Mit dem handlungsorien-
tierten Unterrichtsmodell von LEGO® 
Education gewinnen Schüler moti-
vierende Einblicke von den Dingen 
dieser Welt. Sie lernen Handy und Ta-
blet besser zu verstehen und können 
altersgerecht neue Bezüge zur Tech-
nik herstellen. Damit werden neue 
Lernmuster verankert, die auch das 

Interesse von Jungen und Mädchen 
an der Technik  und ihren vielfältigen 
Berufen individuell weckt. 

Wir freuen uns sehr, dass durch 
das Engagement der beiden Part-
ner diese wichtige Bildungsar-
beit an der Schule im Angelgarten, 
Groß-Zimmern, Grundschule Brom-
bachtal, Heinrich-Hoffmann-Schu-
le, Darmstadt, Grundschule Seck-
mauern, Lützelbach, Grundschu-
le Wersau, Grundschule Mossautal, 
Brüder-Grimm-Schule, Rimbach, 
Erich-Kästner-Schule, Klein-Gerau, 
Grundschule Sensbachtal und Wald-
bachschule, Bad-König jeweils mit 
einem Bausatz ‚Einfache Maschi-
nen‘ für 16 Schülerinnen und Schü-
ler unterstützt werden konnte“, sagt 
Wolfgang Drechsler, Generalsekretär 
der Arbeitgeberstiftung Südhessen. 
Mehr über die Arbeitgeberstiftung 
Südhessen und ihre Projekte erfah-
ren Sie unter: www.agssh.de

1212 GESUNDHEIT
F I T N E S S   S C H Ö N H E I T

GESUNDHEIT
F I T N E S S   S C H Ö N H E I T

1313GESUNDHEITGESUNDHEIT
F I T N E S S   S C H Ö N H E I TF I T N E S S   S C H Ö N H E I T

Mit Liebe gekocht. Mit Herz geliefert.
Der Johanniter-Menüservice.

Zuhause Essen ohne Einkaufen 
und Zubereiten: Wir liefern 
Menüs ins Haus, die mit Liebe 
und Sorgfalt zubereitet 
wurden. 

Tel. 06071 209618
www.johanniter.de/menueservice

Rufen Sie uns an, wir beraten 
Sie gerne persönlich.
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Institut für Ästhetische & Medical
Kosmetik und Naturheilkunde

Fruit-Manicüre und
Pediküre + 2 kleine Präsente

Hyaluron-Power-Treatment
incl.Hyaluronsäuremaske + 40 Min. Ultraschall usw.

Unterspritzung mit Hyaluronsäure
Die Alternative zum chirurgischen Face-Lifting mit

nachhaltiger Verjüngung.
Die Monatsangebote finden Sie auf unserer Homepage

Manuela Jäger
Heilpraktikerin

Die Familie ist ein Ort der Geborgen-
heit und des Vertrauens für Eltern und 
Kinder. Aber was macht man, wenn 
durch unvorhergesehene Ereignisse 
dieser Ort auf einmal erschüttert 
wird? Wenn die Mutter oder der Vater 
selbst erkranken, oder durch erneute 
Schwangerschaft, Geburt oder Er-
schöpfungsdepression den Familien-
alltag nicht mehr meistern können?  
Wie kann man Hilfe von außen be-
kommen, und steht einem diese über-
haupt zu? Im Alltag unserer Arbeit er-

leben wir es immer wieder, dass Fami-
lien gerade in solchen Extremsituationen 
auf sich alleine gestellt sind, was aber 
nicht sein müsste. Bei der ambulanten 
Familienpflege handelt es sich um 
eine besondere Hilfeleistung, für Fa-
milien mit Kindern bis zum 12. Le-
bensjahr, deren Kosten von den Kran-
kenkassen getragen werden. Fällt ein 
Elternteil krankheitsbedingt oder durch 
eine Notsituation aus, steht bei dieser 
Pflegeform die Betreuung und Versor-
gung der im Haushalt lebenden Kin-

dern im Vordergrund.  Mit Hilfe einer 
Bescheinigung der Notwendigkeit ei-
ner Haushaltshilfe nach § 38 SGB V des 
behandelnden Arztes kann ein Antrag 
bei der Krankenkasse gestellt werden. 
Unsere Mitarbeiter unterstützen und 
betreuen sie dann bei der Hausarbeit 
und der Versorgung der Kinder. Für uns 
ist es wichtig, Familien in solchen Situ-
ationen aufzufangen und zu begleiten. 
Daher beginnt unsere Arbeit nicht erst 
mit der Durchführung der Familien-
pfl ege, sondern wir stehen Ihnen be-

ALS EXPERTEN INFORMIERTEN SCHULLEITERIN CHRISTINE HARTMANN, Reichenberg-Schule, und Stefan Ginthum, Dr.-
Ing. Paul Christiani GmbH & Co. KG, Konstanz, über die Nutzung im Unterricht und das pädagogische 
Konzept mit dem von der 1. bis zur 4. Klasse mit dem Material LEGO® gearbeitet wird. Ihre gemeinsame 
Botschaft war, dass mit dem LEGO® Material Lernprozesse auf allen Lerntypebenen angestoßen werden. 

DIEBURG | Gutes Essen hält Körper 
und Seele zusammen. Aber dafür 
Einkaufstüten schleppen und stun-
denlang am Herd stehen? All denen, 
die sich das Leben erleichtern möch-
ten, bietet der Johanniter-Menüser-
vice eine Alternative – einfach à la 

Carte auswählen und ohne Umstän-
de zu Hause gutes Essen genießen.  
Bei der täglichen Anlieferung war-
mer Mittagsmenüs (gebietsabhän-
gig), liefert das freundliche Personal 

der Johanniter 365 Tage, also auch 
am Wochenende und an Feiertagen, 
direkt bis auf den Tisch. „Die Johanni-
ter Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
haben täglich Kontakt zu unseren 
Kundinnen und Kunden. Gerne sind 
sie behilflich beim Öffnen der Abde-
ckungen auf dem Porzellangeschirr, 
reichen bei Bedarf gerne das Essen 
an und helfen bei der Rücknahme 
des gebrauchten Geschirrs. Wenn es 
unseren Kunden nicht gut geht oder 
niemand öffnet benachrichtigen wir 
in Absprache auch Angehörige oder 
Bezugspersonen“ sagt Andreas Wer-
ner, Menü-Service Verantwortlicher 
beim Johanniter Regionalverband 
Darmstadt-Dieburg. Ortschaften, die 

weiter vom Hauptsitz Dieburg ent-
fernt liegen, steht eine Versorgung 
mit hochwertiger Tiefkühlkost zur 
Verfügung. Über 200 qualitativ ge-
prüfte  Gerichte inkl. jeglicher Son-
derkostformen wie püriertem Essen, 
stehen per Katalog zur Auswahl. Die 
Mahlzeiten können in Eigenregie per 
Mikrowelle, Wasserbad oder Back-
ofen erwärmt werden. Der Ablauf der 
Bestellung ist denkbar einfach: ob per 
Telefon, Fax oder E-Mail, oder dem 

ANDREAS WERNEZARTE SCHWEINELENDCHEN

Institut für Ästhetische und Medical Kosmetik und Naturheilkunde
DARMSTADT | Manuela Jäger (Derma-
tologische Heilpraktikerin und Kosme-
tikerin) in Darmstadt widmet sich dem 
Thema MEDICAL-KOSMETIK schwer-
punktmäßig Anti-Aging, Hauterkran-
kungen wie Akne, Neurodermitis, 
Schuppenflechte, Couperose/Rosacea, 
sowie der richtigen, altersgerechten 
Hautpflege zur Gesundheitsprophy-
laxe. Für ästhetische Probleme gibt 
es Lösungen. Im Institut Jäger gibt es 
regelmäßig Monatsangebote um Be-
handlungen kennen zu lernen. Die Be-
handlungen im kosmetischen Bereich 
werden von Kosmetikerinnen ausge-
führt. Die Behandlungen im Bereich 

Medical-Kosmetik und Naturheilkun-
de werden von Frau Jäger oder von ei-
ner Heilpraktikerkollegin ausgeführt. 
Bei einem Termin in der Hautsprech-
stunde bei Frau Jäger werden ihre An-
liegen ermittelt und entsprechende 
individuelle Behandlungstreatments 
zusammengestellt. Durch die natur-
heilkundlichen Ansätze des Instituts 
sind bessere und schnellere Ergebnis-
se zu erzielen. Liegen eventuell inne-
re organische Belastungen vor können 
diese in der Naturheilpraxis festge-
stellt und gegebenenfalls therapiert 
werden. Die Monatsangebote Juni/
Juli stehen unter dem Motto SUM-

MERFEELING. Geniesen Sie eine Kom-
bibehandlung aus Fruitmaniküre und 
Fruitpediküre mit Exotic-Peeling und 
einer Mango-Pfirsich-Maracujamas-
sage. Als Give-away erhalten Sie eine 
Maracujahandcreme und eine Sum-
mer-Pocket-Feile. 
    Die Kennenlernbehandlungen im 
Bereich Medical-Kosmetik sind hoch-
wertige Frischekick-Hyaluronsäurebe-
handlungen für eine intensive Feuch-
tigkeitszufuhr. Das Hyaluron-Power-
Treatment beinhaltet ein Wachküssen 
der Zellen durch Farbtherapie, 40-mi-
nütige Einschleusung hochwertiger 
Hyaluronsäuredepots mittels Ultra-

FO
TO

: J
ÄG

ER

Seit 1996

www.pflegedienst-hessen-sued.de

Zuhause 
ist es doch am Schönsten!

Hauswirtschaft
Hausnotruf
Demenzbetreuung 
Kranken- und Altenpflege
Beratung
Pflegedienst  Eschollbrücker Str. 26 Hauptstraße 10
Hessen-Süd  64295 Darmstadt 64331 Weiterstadt
Janssen GmbH Tel. 06151 501 400 Tel. 06150 52 9 52

Familienp� ege | Wenn Eltern plötzlich auf fremde Hilfe angewiesen sind

reits bei der Beratung und Beantra-
gung der Leistungen zur Seite. Mehr 
Informationen zur Familienpfl ege erfah-

ren Sie über den Pfl egedienst Hessen-
Süd Janssen GmbH, Eschollbrücker Str. 
26, 64295 Darmstadt, 06151-501400.

schall, Kurzmassage und abschließen-
de Farbtherapie. Falten in der Nasen-
Mundregion bzw. Lippenkonturen/
Lippenvolumen können mit einem 
Hyaluronsäurefiller in unserer Heilpra-

xis unterspritzt werden. Ausführliches 
Behandlungsprogramm unter 
www.institutjaeger.de
Institut Jäger, Steubenplatz 12
64293 Darmstadt, 06151-9577344

Mit Liebe gekocht, mit Herz geliefert
Johanniter liefern Essen ins Haus
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Fahrer die Bestellung mitgegeben - 
auf all diesen Wegen kann die Bestel-
lung platziert werden. Von großem 
Vorteil ist, dass der Lieferservice auf 
eine Vertragsbindung verzichtet. Wei-
tere Informationen zum Menüservice 
oder auch dem Johanniter-Hausnot-
ruf gibt Andreas Werner unter der Tel. 
(06071) 20 96 18 oder persönlich in 
der Johanniter-Dienststelle, August-
Horch-Straße 6, 64807 Dieburg, oder 
per Mail unter www.juh-da-di.de. 

Wie Steine das Lernen in Grundschulen fördern

ZUBEREITUNGSZEIT CA. 1 STUNDE | GEHZEIT 40 MINUTEN
ZUTATEN FÜR 1 LAIB À 16 SCHEIBEN:

120 g Mandelkerne • 
90 g Leinsamen • 30 g 
Walnusskerne • 3 Eier • 
180 g lauwarmes Wasser 

50 g Butter • 60 g 
Sojamehl, • 30 g 

Sonnenblumenkerne • 
30 g Kürbiskerne • 
30 g Sesamsaat • 

30 g Haferkleie • 5 g Salz  
1 Pck. Trockenhefe • 
½ Pck. Backpulver

REZEPT

ZUBEREITUNG: Brotbacken ist gar nicht so schwer - vor allem, 
wenn einem der Thermomix® dabei hilft: • Mandeln in den Mixtopf 
geben, 20 Sek./Stufe 10 zerkleinern, umfüllen • 60 g Leinsamen und 
die Walnüsse in den Mixtopf füllen, 20 Sek./Stufe 8 schroten und zu 
den Mandeln in die Schüssel geben • Die Eier im Mixtopf 1 Min./

Stufe 4 schaumig schlagen, dann mit Wasser und 30 g Butter 2 
Min./37 °C/Stufe 1 erwärmen • Die zerkleinerten Samen und Nüsse 
mit allen weiteren Zutaten hinzufügen, 2 Min./Teigmodus zu einem 
zähen Teig kneten • In der Zwischenzeit die Brotbackform mit 20 g 

Butter fetten • Den Teig hineingeben, 40 Min. an einem warmen Ort 
gehen lassen • Im vorgeheizten Backofen bei 180 °C Ober-/

Unterhitze etwa 40 Min. backen. • Pro Portion: 174 kcal, 8 g 
Eiweiß, 14 g Fett, 7 g Kohlenhydrate Tipp: Das Brot enthält zwar 

wenig Kohlenhydrate, aber durch den hohen Samenanteil viel Fett. 
Deshalb eher fettarm belegen und mit gesunden Kohlenhydraten 
wie Salatblättern, Sprossen, Gurken oder Tomaten garnieren. (txn) 

Weitere ausgefallene Rezepte unter www.zaubertopf.de 
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Feldstr. 16
Griesheim
Telefon 06155 830 280
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 10-19 · Sa 10-16 Uhr

Sitzbeschwerden?
Jetzt
umsatteln!

Terry –
das Original!

Eier Lisbeth

Hoiner:  „Aaahhfffffhhhhh, also, also, eah Laid, eah Laid.....isch       
waas nedd.“

Lisbeth:  „Wås waasde nedd?“
Hoiner:  „Ai, isch waas nedd, ob däs midd sälla Hidds so soi missd.  

’s laafd ma die Brie unne ånn de Hoosbåå wirra  enaus...“
Lisbeth:  „Ai do geh dåch emool ins Baad un dunn da die Äam ins 

kålde Wassa hååle.“
Hoiner:  „Ai, isch deen misch åm liebsde in die Båådbidd lejje, ins 

kålde Wassa...“
Lisbeth:  „Däs kånnsde aa mache. Däs dudd da beschdimmd guud.“
Hoiner: „Ai, däs gehd dåch nedd.“
Lisbeth: „No, warim soll dånn däs nedd geh?“...
Hoiner: „Ai, do laid noch wås drin...“
Lisbeth: „Wås soll dånn doo drin lajje?“
Hoiner:  „No, ja. Du waasd doch, isch hadd doch gäsdan so 

Laibweh. Un gäsda Oowend, do bisde dåch eenda ins Bedd 
gånge...“

Lisbeth:  „Un wås hodd jezd moi Bedd midd doine Laibweh so 
duu?“

Hoiner:  „Nedd doi Bedd. Die Båådbidd. Also: Wie du schunn im 
Bedd wåasd häwwisch off de Kaudsch gesozze un Fäansäh 
geguggd. Un do hodds misch gedriggd, dass isch en 
Bumbes gelosse honn.....“

Lisbeth: „Ja, unn waira?...“
Hoiner:  „ Aija, un bai dem Bumbes do wåa ausa dem 

Lifdsche noch wås debai....un däsend-
halb häwwisch gäsda Oowend moi 
Unnahoose in de Båådbidd oigewaa-
schd....“
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PFUNGSTADT | Das Institut Taralis in 
Pfungstadt eröffnet den Herbst mit 
neuen Angebot rund um das Thema 
Gesundheit: Informationsveranstal-
tungen zu den Themen Ernährung, 
Atmung und Rückengesundheit. 
Wissenswertes über die Themen, 
Tipps und kleine Übungen für zu 
Hause zum Loslegen runden diese 
1-stündigen Veranstaltungen ab. Für 
weiter Interessierte bietet das Institut 
Thementage im Herbst, um sich in-
tensiver einzuarbeiten. Zudem wer-
den wieder Kurse ab September für 
einen gesunden Rücken angeboten. 
Die Kurseinheiten Atem und Bewe-
gungen für den Rücken bieten dyna-
mische und entspannende Übungen, 

um eine innere Balance herzustellen 
und aufzubauen. Durch einfache Be-
wegungsabläufe wird Muskulatur 
gestärkt und gedehnt. Die Atmung 
ist dabei ein wichtiges Element, um 
den natürlichen und gesunden 
Rhythmus des eigenen Körpers wie-
der zu erfahren. Die Erschaffung des 
inneren Gleichgewichts und die Stär-
kung des Körpers helfen den Heraus-
forderungen des privaten und beruf-
lichen Alltags mit einer verbesserten 
und guten Haltung zu entgegen. Nä-
here Informationen bei 

Silvia Drescher, Heilpraktikerin 
Psychotherapie und Heilpraktikerin 
Rügnerstaße 69, 64319 Pfungstadt 
Telefon 06157-80 19886.

Die Lebenswege in sozialen Brenn-
punkten sind besonders markant. Die 
Wichtigkeit, bedeutende Entscheidun-
gen für sein Leben zu treffen, haben 
eine erhöhte Relevanz, die zu einem 
Gelingen oder Misslingen führen. Um 
in diesem Spannungsfeld sich für einen 
guten Weg zu entscheiden, sind Mut 
und nachhaltige Ausdauer gefragt, vor 
allem wenn man seinen Wohnort nicht 
wechselt. Die soziale Verrohung ist hier 
die eigentliche Herausforderung. Dies 

gilt besonders für Kinder und Jugendli-
che. Ohne innere Stabilität und Charak-
terfestigkeit ist dies ein harter Gang 
durchs Leben. Am Beispiel von Driton 
Agosoji, der einen Großteil seines Le-
bens im Süden von Eberstadt verbrach-
te und auch noch heute mit seiner Fa-
milie dort wohnt, zeigt der Film von 
Tim Elser die realistische Problematik in 
solchen Wohnsiedlungen. „Tony Bronx“, 
wie sein Spitzname ist, hat eine schwe-
re kriminelle Vergangenheit. In der Re-

HANNES MARB mit Driton Agosoji.

VORTRÄGE ÜBER DEN GEBURTSAB-
LAUF: Jeden zweiten Mittwoch im 
Monat gibt es einen Vortrag 
über den Ablauf der Geburt und 
die weitere Versorgung von Mut-
ter und Kind. Kosten nur 10,00 €.

DARMSTADT | Werdende Eltern kön-
nen sich im Marienhospital regel-
mäßig über Geburtshilfe informie-
ren. Frauen- und Kinderärzte, Heb-
ammen, Kinderkrankenschwestern 
und Krankenschwestern der Entbin-
dungsstation geben jeden zweiten 
Mittwoch im Monat von 18 bis 20 
Uhr im 4. OG (Raum 422) einen um-
fassenden Überblick über den Ablauf 
der Geburt und die weitere Versor-
gung von Mutter und Kind. Anschlie-

GRIESHEIM | Hier bedient Sie die Che-
fi n persönlich…herzlich willkom-
men! Schlankwerden mit Tiefenwärme: 
Schallwellen helfen beim Schlankwer-
den, denn sie besitzen die geniale Ei-
genschaft, die Fettzellen zu beeinfl us-
sen. Nur wenige Haarentfernungs-Stu-
dios bieten die Haarentfernung mit der 
Sonde an. Lästige Haare werden hier-
mit dauerhaft entfernt. Alle Kosmetik-
Behandlungen wie die Meso-Metho-

de und weitere Anti-Aging-Behand-
lungen, Massagen aller Art, wie z.B. 
die Lavashell-Massage sowie auch die 
beliebten Ganzkörper-Massagen wer-
den im Griesheimer Schönheits- und 
Schlankheitsstudio geboten. Fundierte 
Angaben zu allen Behandlungen erhal-
ten Sie im Studio La Siesta, Frankfur-
ter Straße 41/Ecke Sandgasse, 64347 
Darmstadt-Griesheim, Telefon 06155-
5222, Handy 0151-260-68-107. 

SEEHEIM-JUGENHEIM | Bad Staffel-
stein ist das Ziel einer Wellness-Reise 
vom 23. (Sonntag) bis 26. Juni 
(Dienstag) für Senioren. Organisiert 
wird sie von Andrea Lehrian im Rah-
men vom gemeindlichen Senioren-
programm. Die Obermain-Therme in 
Franken ist Bayerns wärmste und 
stärkste Thermalsole. Der Reisepreis 
beträgt 389 Euro. Darin enthalten 
sind neben der Busfahrt und dem 

Hotelzimmer viele Extras. Ergänzt 
wird der Badesaufenthalt mit eini-
gen Ausflugs- und Besichtigungs-
touren. Besucht wird das Koster 
Banz mit seiner bekannten Schänke.
Bei einer Stadtführung lernen die 
Teilnehmer Coburg kennen. Ein 
Stück wird der Jakobsweg zum Staf-
felberg erwandert. 
Zum Abschluss steht eine Einkehr in 
ein typisch regionales Lokal mit 
Hausbrauerei auf dem Programm. 
Noch sind Plätze frei. Anmeldungen 
nimmt das Seniorenbüro, das auch 
weitere Informationen gibt, unter Te-
lefon 06257 990103 entgegen.      (psj)

Begeisterung, Freude und Tränen der 
Enttäuschung: Beim Fußball kochen 
die Emotionen hoch. Nicht nur im Sta-
dion, sondern auch beim Public View-
ing. Überall, wo viele Menschen sind, 
kann auch etwas passieren. Wer zahlt 
zum Beispiel, wenn man sich beim 
Freudensprung verletzt oder im Ge-
dränge bestohlen wird? Bei Verletzun-
gen gilt: Wurden diese nicht mutwillig 

herbeigeführt, ist die Unfallversiche-
rung zuständig. Auch bei Diebstahl ist 
die Sache nicht immer einfach. Michael 
Groß von den Barmenia Versicherun-
gen sagt: „Liegt ein Raub vor, also eine 
gewaltsame Entwendung, kümmert 
sich die Hausratversicherung um den 
Schaden.“ Bei Trickdiebstählen hinge-
gen ist in der Regel ein Zusatz zur 
Hausratversicherung notwendig.      (txn) 
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DIE EINSTÜNDIGE VERANSTALTUNG bietet Gesundheitstipps und zeigt kleine 
Übungen für zu Hause. Kurse ab September für einen gesunden Rücken.
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DIE CHEFIN behandelt mittels der Tiefenwärme-Apparatur in ihrem Studio.
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ßend beantworten die Experten alle 
Fragen – angefangen von den ver-
schiedenen Geburtsstellungen über 
den Dammschnitt, die PDA bis hin 
zum Kaiserschnitt oder den Möglich-
keiten der Schmerzlinderung. Auch 
die Kreißsäle können besichtigt wer-
den, wenn diese nicht belegt sind. 
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung 
nicht erforderlich. Das Leben mit ei-
nem Neugeborenen stellt viele Eltern 
vor neue Herausforderungen. Neben 
den vielen glücklichen Erfahrungen 
treten oft auch Fragen oder Unsi-
cherheiten auf. Dann ist der Babytreff 
im Marienhospital genau das Richti-
ge. Er bietet Eltern die Möglichkeit, 
andere junge Eltern kennenzulernen, 
kompetente Beratung durch erfahre-
ne Kinderkrankenschwestern sowie 
Still- und Laktationsberaterinnen und 
ein kleines Frühstück in babyfreund-
licher Umgebung. Der Babytreff fin-
det jeden ersten und dritten Mitt-
woch im Monat von 10 bis 12 Uhr 
im 4. OG (Raum 431) statt. Kosten: 5 
Euro, eine Anmeldung ist nicht erfor-

derlich. Wenn junge Eltern ihr erstes 
Kind erwarten, dann sind sie oftmals 
unsicher und fragen sich: Wie muss 
ich mein Kind eigentlich halten, wi-
ckeln, füttern? Welche Pflege braucht 
der neugeborene Säugling? Diese 
und weitere Fragen beantworten die 
Kinderkrankenschwestern des Mari-
enhospitals in den Säuglingspflege-
kursen. Die Kurse finden einmal im 
Monat jeweils dienstags im 5. OG 
(Raum 569) statt, immer von 18 bis 
20 Uhr. Kosten: 10 Euro, Anmeldung 
unter 06151/406-450. Stillen ist die 
natürlichste Sache der Welt – vor al-
lem, wenn alles wie am Schnürchen 
klappt. Das ist umso wahrscheinli-
cher, wenn sich werdende Mütter 
schon während der Schwangerschaft 
informieren und ihre Fragen rund 
ums Stillen stellen können. Dazu bie-
tet das Marienhospital spezielle Still-
vorbereitungskurse für werdende 
Mütter an. An diesen Abenden infor-
mieren die Still- und Laktationsbera-
terinnen dienstags von 18 bis 20 Uhr 
im 5. OG (Raum 569) über das Stil-
len und beantworten alle Fragen d. 
Kursteilnehmerinnen. Kosten: 10€. 
Anmeldung: 06151/ 406-450. Indi-
viduelle Termine: 06151/406-450. 
Gesamtprogramm:  
www.marienhospital-darmstadt.de

Beratungen für Eltern und solche, die es werden I 
Jahresprogramm Mutter-Kind-Kurse am Marienhospital
Das Marienhospital bietet auch in 2018 werdenden und jungen Eltern zahlreiche Hilfen und Kurse an

Korrekter Asi | Leben im sozialen 
Brennpunkt Eberstadt Süd

cherche und fast einjährigen Entste-
hung des Filmes, werden die unter-
schiedlichen Stationen und Lebenswege 
von Tony aufgezeigt. Dass es auch alter-
native Lebenswege geht zeigt Jens 
Flemming, der ebenfalls lange im Sü-
den von Eberstadt wohnte u. dort seine 

Kindheit verbrachte. Er entwickelte im 
Laufe der Jahre eine andere Handlungs-
maxime: Kein Mensch kann sich die 
Welt aussuchen, in die er geboren wird. 
Aber wir können uns aussuchen, was wir 
aus unserem Leben machen! Der Film 
„Korrekter Asi“ ist auf YouTube zu sehen.  

Studio La Siesta I Kosmetik & Schlankheit
Haarentfernung, Behandlung für Damen und Herren

Neue Angebote für den Herbst | Institut Taralis

Senioren-Well-
nessreise nach Bad 
Sta� elstein

Public Viewing zur Weltmeisterschaft
Wer zahlt im Schadensfall?
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Das Lösungswort:

„ES IST IMMER WIEDER EIN GENUSS, in 
meinem schönen Garten in Ruhe 
die Frankensteiner Rundschau 
zu lesen, denn sie enthält viel In-
formatives und beim Kreuzwort-
rätsel entspanne ich mich to-
tal!“ berichtet Christel Paukert 
aus Pfungstadt.
Und so können Sie vielleicht 
das nächste Mal gewinnen: 
Schicken Sie eine Postkarte mit 
dem  Lösungswort an die Franken-
steiner Rundschau, Bürgermeister-

Lang-Straße 9, 64319 Pfungstadt. 
Einsendeschluss ist der 10. Juli 2018. 
Geben Sie Ihre Telefonnummer an, 

damit wir Sie über Ihren Gewinn be-
nachrichtigen können. Von Inen wird 
ein Foto geschossen, welches dann 

in der nächsten Ausgabe veröffent-
licht wird. Wir drücken Ihnen fleißig 
die Daumen! 
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www.pflegedienst-hessen-sued.de

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Pflegedienst Hessen-Süd Janssen GmbH   Eschollbrücker Str. 26   64295 Darmstadt

gerne per Mail an: info@pflegedienst-hessen-sued.de

Wir suchen:  
-  Pflegehelfer (m/w) 
-  Hauswirtschaftliche Mitarbeiter (m/w)
 Teilzeit oder auf 450€ Basis
 Gerne auch Wiedereinsteiger 

Wir bieten:
 -  ein starkes, engagiertes Team
- vertrauensvolles Miteinander
- unbefristete Verträge
-  umfassende Einarbeitung  
 und Fortbildung 

Seit 1996

SEEHEIM | Am Samstag, dem 18. Au-
gust, veranstaltet die KulturMetzgerei 
in Kooperation mit der Gemeinde See-
heim-Jugenheim bereits zum dritten 
Mal den Flohmarkt rund um den Se-
bastiansmarkt. Von 9 bis 14.30 Uhr 
herrscht dann wieder ein buntes Floh-
markttreiben im alten Ortskern von 
Seeheim. Die Anmeldung für einen 
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PFUNGSTADT | AM Donnerstag, den 
21. Juni, lädt das Familienzentrum 
der Evangelischen Kirchengemeinde 
Pfungstadt in Kooperation mit dem 
Förderverein der Evangelischen Kin-
dertagesstätte Goethestraße zum 
Sommercafé für Groß und Klein, 
Jung und Alt ein. Das Cafe ist geöff-
net von 15 bis 17 Uhr in der Evangeli-
schen Kindertagesstätte Goethestra-
ße 14-20 in Pfungstadt. Eingeladen 
sind alle, die Lust haben sich in einer 
schönen Atmosphäre zu treffen und 
auszutauschen. Zum offiziellen Som-
merbeginn „gemeinsam entspannen 
und sich auf den kommenden Som-
mer freuen“ ist die Idee dahinter. Für 
das leibliche Wohl sorgt der Förder-
verein der Evangelischen Kinderta-
gesstätte Goethestraße. Der Nach-
mittag ist offen für alle und kann 
ohne Anmeldung besucht werden. 

PVC-Banner     
300 x 100 cm   oder andere Formarundum geöst te

     

.Werbestudio Weber   Wir beraten Sie unter 06157.989 699
     

Diakoniestation Nördl. Bergstraße unterstützt
Wir pflegen, beraten, betreuen in Alsbach-Hähn-
lein, Bickenbach, Seeheim-Jugenheim.  www. 
diakoniestation-seeheim.de 06257-83193

Alles-Echt-Schaf.de - Wollsachen f. Groß+Klein
Felle, Mützen, Haus- & Handschuhe, Decken, Wes-
ten, Darmst. Straße 1, 64673 Zwingenberg. Di-Fr 
10-13+14-18 h, Sa 10-13 h.  0177-561 83 32

In Pfungstadt zu verkaufen, Liegefläche: 180 cm 
Breite, 185 cm Länge. Zusammengeklappt: 180 cm 
Breite  x 90 cm Tiefe. 50 €  

2-teilige Schlafcouch, lila-beige, gut erhalten

06157-988 58 69

Maße: 100cm Breite, 106,5 cm Höhe, 52 cm Tiefe   
Sekretär, mittelbraun, VHB 

06157-98 76 98
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20 Euro gewinnen mit richtigem Lösungswort

„ES IST IMMER WIEDER EIN GENUSS, in 
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Donnerstag, den 
21. Juni, lädt das Familienzentrum 
der Evangelischen Kirchengemeinde 
Pfungstadt in Kooperation mit dem 
Förderverein der Evangelischen Kin-
dertagesstätte Goethestraße zum 
Sommercafé für Groß und Klein, 
Jung und Alt ein. Das Cafe ist geöff-
net von 15 bis 17 Uhr in der Evangeli-
schen Kindertagesstätte Goethestra-
ße 14-20 in Pfungstadt. Eingeladen 
sind alle, die Lust haben sich in einer 
schönen Atmosphäre zu treffen und 
auszutauschen. Zum offiziellen Som-
merbeginn „gemeinsam entspannen 

PFUNGSTADT | Das Frauen- und 
Gleichstellungsbüro der Stadt lädt für 
Samstag, 23.06. zu einem Ausflug ins 
Wiesbadener Frauenmuseum recht 
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Sommercafé vom 
Familienzentrum 
der Evangelischen 
Kirche Pfungstadt

Flohmarktstand-
plätze am 18. August 
werden vergeben

Standplatz ist ab Mittwoch, den 23. 
Mai, möglich. Auf der Webseite der 
KulturMetzgerei ist dafür ein eigenes 
Kontaktformular eingerichtet, wobei 
die Vergabe der rund hundert Plätze 
nach Eingang der Anmeldungen er-
folgt. Ein Standplatz hat die Länge von 
drei Metern (Tapeziertischgröße) und 
kostet 10 Euro. 
     Der Flohmarkt ist ausschließlich pri-
vaten Anbietern vorbehalten, gewer-
betreibende und professionelle Händ-
ler sind von der Teilnahme ausge-
schlossen.Standplatzanmeldung und 
Infos unter www.kulturmetzgerei.com

Aus� ug zum 
 Frauenmuseum nach 
Wiesbaden

herzlich ein. Treffpunkt ist um 9.15 
Uhr am Bahnhof in Pfungstadt, Ab-
fahrt ist um 9.45 Uhr. Karten für 11,70 
€ sind an der Zentrale im Stadthaus I, 
Kirchstraße 12-14. erhältlich.  
Weitere Infos: Gleichstellungsbüro, 
Borngasse 17, Tel. 06157/ 9881150, 
rebecca.steer@pfungstadt.de
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Viele Menschen denken, eine Daten-
sicherung ist nicht so wichtig. Wird 
schon nichts passieren! Wenn dann 
doch einmal die Festplatte einen 
Crash erleidet und die Daten darauf 
nicht mehr lesbar sind, ist der Ärger 
groß. Acronis True Image ist eine sehr 
schöne und preiswerte Lösung rund 
um die Datensicherung, mit der Sie 
diesem Ärger aus dem Weg gehen 
können. 

Vorteile eine Image-Sicherung: 
Es gibt sehr viele gratis Datensiche-
rungs-Programme auf dem Markt, 
die auf Datei-Ebene die Daten si-
chern können. Dadurch ist es zwar 
möglich, seine persönlichen Daten 
zu sichern, doch es ist nicht mög-
lich, ein bestehendes Windows mit 
allen Einstellungen und Program-
men zu sichern und nach einem 
Ausfall eins zu eins zurück zu spie-
len. Führt man jedoch eine Image-
Sicherung durch, hat man ein kom-
plettes Abbild der Festplatte und 
kann sein Windows direkt so zurück 
spielen, wie es vor dem Ausfall war. 

Mit allen Programmen, Einstellun-
gen und persönlichen Daten. 

Weitere Features von Acronis True 
Image: Klonen von kompletten Fest-
platten, Backupüberwachung mit Sta-
tistiken über die Sicherungen und 
möglicher Probleme, automatische Si-
cherung von Smartphones oder Tab-
lets auf den Computer, flexible Back-
up-Pläne auch auf mehrere Backup-

Ziele, Bootfähiges Medium um ein 
komplettes Windows wiederherzu-
stellen, eine Try & Decide Funktion um 
Software zu testen ohne Risiko. Nach 
dem Test kann mit dieser Funktion 
rückstandslos wieder auf den alten 
Stand gesprungen werden. Auch eine 
256-Bit Verschlüsselung für die Daten-
sicherung ist möglich um vertrauliche 
Daten vor Fremdzugriff zu sichern. 

HAND MADE

GRIESHEIM | Das Stofflager in Gries-
heim sagt „Danke“ für die riesige Reso-
nanz beim Jubiläumsfest am 05. Mai. 
Bei Grillwürstchen, kühlen Getränken 
und tollen Aktionen für Groß und Klein 
wurde kräftig gefeiert. An diesem Tag 
konnten wir wieder etliche Nähbegeis-
terte glücklich machen. Und für die Zu-
kunft sind wir bestens gerüstet und 
weiten unser Sortiment ständig aus, 
damit unsere Kunden auch weiterhin 
auf über 500 m² Verkaufsfläche alles 
finden was das Herz begehrt: eine rie-
sige Auswahl an hochwertigen Stoffen, 
viele Kurzwaren und Unmengen an 
Nähzubehör. Da findet man gewiss das 
passende Material für das nächste 

Nähprojekt oder die Bastelarbeit mit 
Stoff. Entdecken Sie Neuheiten und 
Altbewährtes in großer Vielfalt. Unsere 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10-18 Uhr, Sa. 
10-16 Uhr. Kostenlose Parkplätze ste-
hen vor dem Stofflager zur 
Verfügung. Einen ersten 
Eindruck sowie die neues-
ten Infos finden sich auf 
der Webseite www.
s to f f l a g e r - griesheim.de 
oder auf der Facebook-Sei-
te www.facebook.com/
DasStofflager. (Stofflager Griesheim)

Das Stofflager
Schöneweibergasse 98A
64347 Griesheim

Telefon 06155-8317500
facebook.com/Das Stofflager
instagram.com/Stofflager
Mo-Fr 10-18 Uhr, Sa 10-16 Uhr

AUF 500 QUADRATMETER FLÄCHE werden Stoffe 
und Zubehör in vielen Variationen sowie 
verschiedene Nähkurse angeboten.

INHABER DANIEL RAPP (li) und Mitarbeiter Herr Schäfer empfangen und bera-
ten Sie kompetent im Bickenbacher Ladengeschäft.

BEZIRKS  JUGENDWERK 
                  DER AWO 
      HESSEN-SÜD e.V.

Mit Spiel und Spaß in den Sommer 2018
Kinder-, Jugend- und Sprachfreizeiten: 

Spanien | Kroatien | Südengland und London
Rhön | Ostsee | Korsika | Reitfreizeit

www.jw-awo.de/freizeiten | info@jw-awo.de
Tel. 069 / 8300556-100

Der Sommer kann kommen!
Ferienfreizeiten 2018 mit dem Bezirksjugendwerk der AWO Hessen-Süd e.V.

FREIZEITEN IN HOHER QUALITÄT für Kinder und Jugendliche mit attraktiven 
und altersgerechten Reisezielen.  

Sie sind für die hessischen Schulferi-
en auf der Suche nach einer Jugend-
reise, einer Sprachreise oder Kinder-
freizeit? Dann schauen Sie doch mal 
bei den Angeboten des Jugendwerkes 
vorbei!  Wir bieten seit über 20 Jahren 
Freizeiten in hoher Qualität für Kinder 
und Jugendliche mit attraktiven und 
altersgerechten Reisezielen an. In den 
genannten Preisen sind Fahrt, Unter-
bringung, Verpflegung, Ausflüge sowie 
die pädagogische Betreuung enthalten. 
Für die Altersgruppe 12-18 Jahre haben 
Sie die Wahl zwischen einer Strandfrei-
zeit in Kroatien oder Spanien, mit vie-
len spannenden Ausflügen sowie Zeit 
am Strand. Außerdem eine Sprachrei-
se nach Folkestone in Südengland, mit 
zwei Ausflügen nach London inklu-
sive. Für die Jüngeren geht es zur Ak-
tiv- und Erlebnisfreizeit in die Rhön, 
hier wird die Gruppe z.B. einen Tag auf 
der Wasserkuppe verbringen. Auch für 
Pferdeliebhaber*innen ist etwas dabei. 
Die Mischung aus kreativen, sportli-

AM  FEUERSCHUTZ 
VERKAUF   PRÜFUNG   FÜLLDIENST

35 Jahre Erfahrung im Feuerschutz machen die Firma Manfred 

ein fachmännischer Prüf- und Fülldienst für  gehö-   alle Fabrikate

dranten, Rauchmeldern und Rauchwärmeabzugsanlagen.

Unseren Kundendienst für Industrie- 
und Privatkunden erreichen Sie unter:

Kattreinstraße 1a, 64295 Darmstadt
Telefon 06151-31 72 18, Fax 06151-30 72 007
Mobil 0177- 65 33 289

AM  FEUERSCHUTZ ASTER

SEEHEIM-JUGENHEIM | Soroptimist In-
ternational, Club Seeheim-Jugenheim, 
übergibt zum zweiten Mal eine Spende 
in Höhe von 3000 Euro an die AG Ge-
rechtigkeit und Teilhabe (AG GuT). Da-
mit können wieder Kinder aus der Ge-
meinde mit Nachmittags- und Haus-
aufgabenbetreuung gefördert werden. 
Claudia Schlipf- Traup und Doris Schrey 
(AG GuT) erhalten von Clubpräsidentin 
Ines Tolle- Ersü, begleitet von Sibylle 
van de Ree und Ann Kepenek, die 
Spende (v.l.n.r.). Die Arbeitsgruppe 
Gerechtigkeit und Teilhabe (AG GuT), 
gegründet 2005 im Präventionsrat der 
Gemeinde Seeheim-Jugenheim, setzt 
sich für die Chancengleichheit und so-
ziale Teilhabe aller Kinder in der Ge-
meinde ein. Es sind Kinder aus Familien 

mit geringem Einkommen. Die Ar-
beitsgruppe versteht sich als Schnitt-
stelle zwischen staatlichen Stellen, Or-
ganisationen, Vereinen und engagier-
ten Menschen. Die Förderung der 
Kinder ist uns ein ganz be-
sonderes Anliegen. Wo 
staatliche oder anderweiti-
ge Förderungen nicht oder 
nicht mehr möglich sind, 
springt die AG nach unbü-
rokratischer und sorgfälti-
ger Prüfung für die Finan-
zierung ein. Die AG unter-
stützt und finanziert zum 
Teil die Betreuung in Kin-
dertagesstätten und Schu-
len. Einige Kinder werden 
individuell gefördert. Das 

Projekt wird ehrenamtlich geleitet und 
finanziert sich ausschließlich über 
Spenden von Bürgern. Regelmäßige 
Spendenzahlungen, ein Sparschwein 
zu einem besonderen Anlass oder Be-
nefizveranstaltungen haben dies in den 
vergangenen Jahren  ermöglicht        (psj)

CLAUDIA SCHLIPF-TRAUP UND DORIS SCHREY (AG 
GuT) erhalten von Clubpräsidentin Ines Tol-
le-Ersü, begleitet von Sibylle van de Ree und 
Ann Kepenek, die Spende (v.l.n.r.).  

Auf so manchem Balkon sieht es 
durch abgeplatzte Fliesen, eindrin-
gende Nässe und undichten Fu-
gen traurig aus. Hier kommt Firma 
Glanzner ins Spiel, die seit über 40 
Jahren Balkone, Terrassen, Gara-
gendächer und Schwimmbäder mit 
Kunststoff, verstärkt durch Glasfa-
sermatten, beschichtet. "Die vor-
handene Fläche wird angeschlif-
fen und mit einer Grundierung ver-
sehen. Anschließend werden die 
Glasfasermatten aufgelegt und mit 
Kunstharz getränkt. Abschließend 
wird eine Endversiegelung, welche 
in allen RAL-Farben möglich ist, auf-

gebracht", sagt Wolfgang Glanzner. 
So entsteht eine fugenfreie, pflege-
leichte Oberfläche, die garantiert 
wasserdicht ist.  
Die Beschichtung ist chemikalien-
beständig, frostsicher und hält den 
Temperaturschwankungen stand. 
Diese Technik kommt aus dem 
Bootsbau, auch Industriebehälter 
werden so beschichtet.
 
Wolfgang Glanzner
Akazienweg 17
64665 Alsbach-Hähnlein
Telefon 06257-2620 
 info@kunststoffbeschichtungen.eu

Kunststo� beschichtungen 
für Balkone, Terrassen und Garagendächer

TOP SANIERTER BALKON nach Glanzner-Methode.

1-3 Glasfasermatten getränkt mit Harz, 4 Vorversiegelung, 5 Endversie-
gelung in allen RAL-Farben

DIE VORBEHANDLUNG des Swimming-Pools:

RIEDSTADT | Schöne Bäder und Räu-
me sind gelungene individuelle Ge-
staltungen von Boden, Wand und De-
cke mit der richtigen Beleuchtung 
und das alles auf Ihre Wünsche und 
Bedürfnisse zugeschnitten. „Bei uns 
bekommen Sie Beratung, Planung 
und Ausführung alles aus einer Hand. 
Wir führen außer Komplett- auch Teil-
sanierungen durch. Zum Beispiel bar-
rierefreie Duschen. Wanne raus und 

Dusche rein zum Festpreis“, so Inha-
ber Werner Schweitzer. „Wir bieten 
auch Komplettrenovierungen Ihrer 
Wohnräume an, alle Arten von Bo-
denbelägen, Tapezier-, Malerarbeiten 
und moderne Wandgestaltung.“ 
Bad- und Raumgestaltung 
Werner Schweitzer
Max-Planck-Str. 1, 64560 Riedstadt
Mobil 0178-3390285
E-Mail: info@werner-schweitzer.de

Gebäude p� egen | Werte erhalten
Ein schönes Bad besteht aus mehr als nur einer Waschgelegenheit
Seniorengerechter Umbau | Auch Teilsanierungen sind möglich

KOMPLETTLÖSUNGEN: Seniorengerechte Bäder & Duschen, alles aus einer Hand. 
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Preiswerte Datensicherung mit Acronis True Image

Falls Sie Fragen, oder Interesse an 
der Software haben können Sie sich 
gerne bei uns im Ladengeschäft 
melden. 
Ihr Computer 73 Team.

Computer 73 GmbH
Philipp-Reis-Straße 3
64404 Bickenbach
www.computer73.de
info@computer73.de

chen und kulturellen Programmpunk-
ten sorgt für eine tolle und erlebnis-
reiche Ferienfreizeit. Unsere geschul-
ten Betreuer*innen sind rund um die 
Uhr für die Teilnehmer*innen da und 
lassen keine Langeweile aufkommen. 
Eine Übersicht über alle Freizeiten 
2018 sowie weitere Angebote des Be-
zirksjugendwerks finden Sie auf unse-
rer Website: www.jw-awo.de. Unsere 

Broschüre können Sie kostenlos unter 
der 069-8300556-100 oder info@jw-
awo.de bestellen. Zuschüsse und Ver-
günstigungen: Wir bieten verschiede 
Vergünstigungen wie Geschwisterra-
batt, Spenden aus unserem Spenden-
programm „Kindern Ferien schenken“ 
oder Zuschüsse für Empfänger*innen 
von ALG II. Bitte wenden Sie sich bei 
Interesse an unser Büro.

Erfolgreiches Jubiläumsfest im Sto�  ager in Griesheim

Spende für AG Gerechtigkeit und Teilhabe
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PRODUKTPALETTE: Essige, Öle, Brände, Liköre, Geschenke, Küchensortiment.

Der Katalog „Busreisen Winter-Früh-
ling 2018/19” wird in wenigen Ta-
gen erscheinen. 
       Sie finden darin vielfältige Rei-
seideen für den Advent und die 
Festtage, die beliebte Winterfahrt 
ins Vogtland, eine Skifahrt nach Ell-
mau sowie eine Übersicht der zahl-
reichen Tagesfahrten. Die Saisoner-
öffnungsfahrt  führt an den Wilden 
Kaiser, in Holland und am Lago 
Maggiore erleben Sie das Frühlings-

erwachen. MÜLLERiedstadt bietet 
ein abwechslungsreiches und mit 
Sorgfalt ausgewähltes Reiseange-
bot an Tages- und Mehrtagesfahr-
ten. Fordern Sie direkt ein Exemplar 
an! 
     Wer schnell bucht, kann sich 
noch Frühbucherrabatte sichern! 
Alle Informationen zu den Reisen so-
wie zum monatlichen Mail-Newslet-
ter fi nden Sie auch auf der Homepage 
unter www.mueller-riedstadt.de. 

✓
✓
✓

BUSREISEN
WINTER-FRÜHJAHR

DARMSTADT | 09.04.2018. Für ihre 
langjähriges Engagement im Beirat 
der Studienstiftung d. Evangelischen  
Hochschule Darmstadt (EHD) wurde 
Norbert Leber & Barbara Bergelt die 
Ehrenmitgliedschaft der EHD verlie-
hen und Ehrenmitglied Wolfgang Paul 
gewürdigt. Griesheims früherer Bür-
germeister Norbert Leber ist seit 2011 
Beiratsmitglied der Studienstiftung. 
Als dessen Vorsitzender ist er erster 
Ansprechpartner für Studierende in 
existenziellen Notlagen. „Wir helfen 
Studierenden der Ev. Hochschule mit 

Zuschüssen, wenn sie durch das sozi-
ale Netz zu fallen drohen“, erklärt er. 
„Beispielsweise haben Studierende, 
die nicht aus der EU kommen, in der 
Regel keinen BAföG-Anspruch. Studi-
enintegrierte Praktika oder die inten-
sive Phase der Abschlussarbeit können 
sie kaum mit ihren Nebenjobs verein-
baren.“ „Ähnlich ergeht es Studie-
renden über der BAföG-Altersgrenze. 
Zahlreiche Studierende der EHD brin-
gen eine Ausbildung und erste Berufs-
tätigkeit mit. Soziale Arbeit wird gern 
als sinnstiftende berufl iche Neuorien-

DER PRÄSIDENT DES AMTSGERICHTS, Herr Herrlein (li), überreichte Herrn 
Rainer König (mi) die Jubiläumsurkunde. Für die Stadt Griesheim gratu-
lierte 1. Stadtrat Klaus Rinecker (re) u. überreichte die Ehrengabe der Stadt. 
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THEMA WAR das angrenzende Fauna und Flora Habitat – kurz FFH-Ge-
biet – und Vogelschutzgebiet an der zu entwickelnden Fläche.
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WOLFGANG PAUL, Barbara Bergelt, Norbert Leber (v.l.n.r.)
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ITGRIESHEIM | Zu Beginn der Magist-
ratssitzung beschäftigte sich der Ma-
gistrat mit Personalangelegenheiten 
betreff end des Seniorenzentrums Haus 

Waldeck und städtischer Kindertages-
stätten. Hierbei erfolgte u. a. die Ein-
stellung von drei Praktikanten. Es han-
delt sich hierbei um vorgeschriebene 
Praktika für die staatliche Anerken-
nung für das Berufsbild der Erzieherin. 
Ebenfalls wurden Putz-, Maler- und 
Fliesenarbeiten für eine städtische 
Wohnung vergeben. Vor einer Neuver-
mietung sind umfangreiche Renovie-
rungs- und Elektroarbeiten zu tätigen.  
Gemeindestraßen, Vergabe Endaus-
bau Goethestraße Der Magistrat ver-
gab den Auftrag für die Tiefbauarbei-
ten zum Endausbau der Goethestraße 
dem günstigsten Bieter. In der Goe-
thestraße, unweit des Feuerwehrhau-
ses, wurde in nördlicher Richtung im 
Rahmen einer inneren Erschließung 
eine Anliegerstraße mit sieben bebau-
baren Grundstücken hergestellt. Die 
Bebauung der Grundstücke in der 
Goethestraße ist mittlerweile so weit 
voran geschritten, dass der Endausbau 
mit Herstellung der Verkehrsfläche in 
Pflasterbauweise durchgeführt wer-
den kann. Baugebiet Pfarrgasse Süd, 
Vergabe Planungsleistungen Lärm-
schutzwand Im Bebauungsplan Pfarr-
gasse Süd ist eine Lärmschutzwand 
vorgesehen. Für die Errichtung der 
Lärmschutzwand muss eine Geneh-
migungsplanung mit Bauantrag er-
stellt werden. 
   Auch hier vergab der Magistrat den 
Auftrag an das günstigste Fachbüro.

Aus dem Magistrat

Ehrenmitglieder der Evangelischen 
Hochschule Darmstadt berufen
Norbert Leber, Barbara Bergelt und Wolfgang Paul gewürdigt

tierung studiert“, ergänzt Barbara Ber-
gelt, hessische Landtagsabgeordne-
te a.D. und Beiratsmitglied der ersten 
Stunde. „Plötzlich eintretende Arbeits-
losigkeit oder familiäre Notlagen kön-
nen auch hier den Studienerfolg ge-
fährden.“ 
     „Mit der Studienstiftung der Ev. 
Hochschule versuchen wir solche Si-
tuationen kurzfristig zu überbrücken“, 
erläutert der ehemalige Leiter der 
Darmstädter Erziehungsberatungs-
stelle Wolfgang Paul. „Seit Gründung 
der Stiftung vor zehn Jahren konnten 
wir 27 Studierenden 40 Tsd. Euro zur 
Verfügung stellen.“ Wolfgang Paul in-
itiierte in der Phase hess. Studienge-
bühren (2007/08) den Aufbau eines 
Nothilfefonds, der inzwischen in der 
Studienstiftung aufgegangen ist. 
     „Unsere Stiftung zeichnet aus, dass 
sie mit relativ geringen fi nanziellen 
Mitteln Studierenden einen erfolgrei-
chen Studienabschluss ermöglichen 
kann“, fasst Norbert Leber zusammen. 
„Sie verlassen als ausgebildete Sozi-
alarbeiter, Kindheitspädagogen und 
Pfl egeexperten die Ev. Hochschule, 
um selbst helfend tätig zu werden. 
Das motiviert uns. In der gegenwärti-
gen Niedrigzinsphase ist jede weitere 
Spende willkommen.“  

GRIESHEIM | Kürzlich wurde Rainer 
König, Vorsteher des Ortsgerichts 
Griesheim, beim Amtsgericht in 
Darmstadt für seine 25-jährige Tätig-
keit beim Ortsgericht geehrt. 
       Herr König ist bereits seit 1987 als 
Schriftführer für das Ortsgericht tä-
tig. Am 30.04.1993 wurde er erst-

mals zum Ortsgerichtsschöffen be-
stellt. Nachdem Klaus Hofmann 
2017 als Ortsgerichtsvorsteher aus-
geschieden ist, wurde Rainer König 
durch die Stadtverordnetenver-
sammlung als Nachfolger gewählt 
und vom Amtsgerichtspräsidenten 
ernannt.

Rainer König für 25-jährige Tätigkeit 
beim Ortsgericht Griesheim geehrt

GRIESHEIM | Die Projektwerkstatt 
Konversion Süd-Ost traf sich am 02. 
Mai 2018, zu einem kurzen Vor-Ort-
Termin an der angrenzenden Wohn-
bebauung zum Konversionsgelände. 
Während der Begehung wurden in 
Kurzbeiträgen die Aspekte des 
Nachnutzungskonzeptes wie auch die 
Perspektive aus Anwohnersicht erläu-
tert.  Später konnte man einen Vortrag 
von Eberhard Sandhäger von der un-
teren Naturschutzbehörde des Land-
kreises im Sitzungssaal des Rathauses 
folgen. Thema war das angrenzende 
Fauna und Flora Habitat – kurz FFH-
Gebiet – und Vogelschutzgebiet an 
der zu entwickelnden Fläche. Herr 
Sandhäger erläuterte die hohe 
Schutzwürdigkeit dieses Gebiets auf 
EU-Ebene für viele Tier- und Pfl anzen-
arten und die Wichtigkeit dieser Flä-
chen als Rückzugsmöglichkeit bei-
spielsweise des Steinschmätzers, Wie-
dehopfs oder Neuntöters. Aber auch 
Wildbienen und seltene Gräser haben 
dort eine geschützte Heimat gefun-
den. Es handelt sich um ein einzigar-
tiges Gebiet dieser Art und Ausprä-

Projektwerkstatt Konversion- Süd-Ost
Begehung und Information zum Naturschutzgebiet

gung in Deutschland. Nach einem re-
gen Austausch mit dem Referenten 
des Landkreises wurde über die wei-
tere Vorgehensweise der Projektwerk-
statt diskutiert. 
    Einige Stimmen aus der Projektwerk-
statt wünschten die gemeinsame Ver-
tiefung der Erkenntnisse über Mobili-
tätsmanagement u. nachhaltige städ-
tebauliche Entwicklung. Mehrheitlich 
folgte die Projektwerkstatt dem Vor-
schlag, die Entscheidung über den 
SEG-Partner abzuwarten.       (Frankensteiner)

MÜLLERiedstadt | neue Reiseideen für 
die Winter-Frühjahr-Saison 2018/19

Kommödchen Griesheim I Tradition im Wandel der Zeit
GRIESHEIM | Über Jahrzehnte war 
das „Kommödchen“ erste Adresse für 
Geschenkartikel in Griesheim. Nach 
dem Tod der Unternehmensgründe-
rin H. Schneider übernahmen vor rd. 
1 Jahr mit Britta Walleneit und Reiner 
Sturm zwei erfahrene Unternehmer - 
beide sind seit Jahren Inhaber der 
„Destille“ in Darmstadt - das Ge-
schäft. 

Die Handschrift der neuen Inha-
ber zeigt sich zunehmend in der Pro-
duktpalette : Neben den klassischen 
Geschenkartikeln bietet das Kom-
mödchen heute eine ausgewählte 
Palette hochwertiger offener Essige, 
Öle, Brände, Liköre. Ausgewählte 
Haushaltswaren, Küchenhelfer und 
Messer runden heute das Sortiment 
ab. Im Fokus steht, so Britta Wal-
leneit, die das operative Geschäft 
verantwortet, „das Bestreben, unse-
ren Kunden eine zeitgemäße Pro-
duktauswahl und eine Top-Beratung 
und Bedienung zu bieten“. 

Das dieses Bestreben bereits 
heute Wirklichkeit geworden ist, da-
von kann sich jeder bei einem Besuch 
im Kommödchen selbst überzeugen. 

Kontakt: Kommödchen, Inhabe-
rin Britta Walleneit, Wilhelm-Leusch-
ner Straße 30,64347 Griesheim, Tele-
fon 06155-4524.

FOCUS DER GESCHÄFTSLEITUNG: Zeitgemäße Produktauswahl & Top-Beratung.

GRIESHEIM | Die Veranstaltungen fin-
den in 64347 Griesheim, im Georg-
August-Zinn-Haus jeweils dienstags 
von 15.00-17.00 Uhr in dem Ver-

sammlungsraum statt. Termin im Juni 
ist der 26. Juni. Termine im Juli sind der 
10. und der 24. Juli. Termine im August 
sind der 07. und der 21. August.       (fran)

Senioren-Plauderstündchen
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